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Weitere Bilder  
auf der Unternehmerseite  

(Seite 7 ).

Stimmungsvolle Sommernacht am Rathausmarkt

Der Rathausmarkt war bis in die Abendstunden gut besucht.

Shoppen, Flanieren, Freunde treffen.

Eine Tanzgruppe von 
Emotion dance.

Sonja Braun vom Pferdehof Vogel mit ihren Ponys.�
� Foto: Waldbronner Selbständige

Kinderschminken mit 
dem Tageselternverein.
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Sommerbilder unserer Leserinnen und Leser

Foto: Edwin Weiand Foto: Gerd Waible

Foto: Harry Schäfer

Foto: Ingrid Dambach Foto: Silke Ullrich

Foto: Renate Kraft

Foto: Anita Stollmann

Foto: Doris Hanke-Ille

Vielen Dank für  
Ihre schönen Bilder.  

Gerne dürfen Sie  
uns diese weiterhin an  

amtsblatt@waldbronn.de schicken. 

Bitte haben Sie Verständnis dafür,  
dass wir nur Bilder aus Wald-

bronn veröffentlichen.

✿

✿

✿

✿
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Clara Keller (rechts) vom TSV Reichenbach gewinnt im 
Weitsprung die Bronzemedaille bei den Deutschen Meister-
schaften.�  Foto: Privat

Am 5. Juli 2026 fand im Lohrheidestadion der letzte Wettkampf-
tag der Deutschen Meisterschaften U18/U23 statt. Mit dabei 
war auch Carla Keller vom TSV Reichenbach, die sich erst kurz 
zuvor noch für die nationalen Titelkämpfe qualifizieren konnte.
Das Teilnehmerfeld im Weitsprung der U18 war zwar mit acht 
Athletinnen überschaubar, jedoch hochklassig besetzt. Drei 
Springerinnen hatten in dieser Saison bereits die 6-Meter-Marke 
übertroffen, sodass ein spannender Wettkampf zu erwarten war.
Carla erwischte zunächst keinen optimalen Start. Ihre ersten 

Zwei Jahre Mobilitätskonzept Waldbronn – Rückblick und Ausblick

Bronze für Carla Keller bei den Deutschen Meisterschaften

Seit rund zwei Jahren setzt Waldbronn sein Mo-
bilitätskonzept Schritt für Schritt um. Ziel ist eine 
sichere, klimafreundliche und alltagstaugliche Mo-
bilität für alle. Dass Waldbronn hier bereits gut auf-
gestellt ist, zeigt eine Auswertung des Deutschen 
Instituts für Wirtschaftsforschung: Beim Thema 
Mobilität liegt Waldbronn bundesweit auf Rang 
227 aller Gemeinden – ein deutliches Zeichen für 
die bisherige Entwicklung.
Im Bereich des ruhenden Verkehrs wurden die 
Parkraumordnung in ganz Etzenrot sowie in Teilen 
von Reichenbach und Busenbach – unter anderem 
in der Reichenbacher Straße – neu strukturiert. Im 
Neubaugebiet Rück II und in Teilen von Rück I 
wurden verkehrsberuhigte Bereiche ausgewiesen, 
um Tempo zu reduzieren und die Aufenthaltsquali-
tät zu erhöhen. Ergänzend wurden Ladesäulen für 
Elektrofahrzeuge eingerichtet, unter anderem in 
der Albgaustraße und im Waldring, und das Car-
sharing-Angebot weiterentwickelt.
In den nächsten Jahren stehen weitere Schritte 
an: Die Radwegverbindung Talstraße/Bahnhof-
straße wird baulich ausgebaut, der Lückenschluss 
von der Herrenalber Straße zum Albtalradweg vorbereitet und 
zusätzliche Radabstellanlagen geschaffen. Zudem sind erste 
Schnellladesäulen geplant – die erste in der Talstraße – sowie 
ein Park.Raum.Check mit optimierter Parkraumbewirtschaftung 
im Zentrum.
Der Leitbildprozess „Waldbronn 2035+“ greift Mobilitätsthemen 
erneut auf und wird Prioritäten schärfen. Die Qualitätserfassung 

der Ortsmitte zeigt insbesondere für Fußgänger Handlungsbe-
darf, der in den kommenden Haushaltsberatungen eine wichtige 
Rolle spielen wird.
Ausführliche Informationen zum Mobilitätskonzept und zu den 
einzelnen Maßnahmen finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Waldbronn im Bereich „Mobilitätsplanung und -umset-
zung“.

beiden Versuche waren jeweils knapp übertreten, obwohl bei-
de Sprünge deutlich ihr Leistungsvermögen erkennen ließen. Im 
dritten Durchgang entschied sie sich für einen sicheren Anlauf 
und brachte mit 5,10 Metern zunächst einen gültigen Versuch in 
die Wertung. Nach drei Durchgängen bedeutete dies allerdings 
den achten und letzten Platz.
Einmal mehr bewies Carla anschließend ihre große Wettkampf-
stärke. Mit einer Steigerung auf 5,89 Meter im vierten Versuch 
arbeitete sie sich auf Rang vier vor und brachte sich wieder in 
aussichtsreiche Position. Im fünften Durchgang verbesserte sie 
sich nochmals auf 5,92 Meter und behauptete damit ihren vier-
ten Platz. Da die Leistungen an der Spitze eng beieinanderlagen, 
blieb die Entscheidung um die Medaillen bis zum Schluss offen.
Im sechsten und letzten Versuch gelang Carla mit 5,96 Metern 
ihre beste Weite des Tages. Damit rückte sie zunächst auf den 
Bronzerang vor. Anschließend musste sie den letzten Sprung 
ihrer unmittelbaren Konkurrentin abwarten, die lediglich zwei 
Zentimeter hinter ihr lag. Erst mit deren Abschluss stand fest: 
Carla Keller hatte ihren dritten Platz erfolgreich verteidigt und 
durfte sich über die Bronzemedaille bei den Deutschen Meister-
schaften freuen.
Wie knapp die Entscheidung ausfiel, zeigt ein Blick auf das End-
ergebnis: Zur Silbermedaille fehlte lediglich ein Zentimeter, zum 
Deutschen Meistertitel sogar nur vier Zentimeter.
Mit diesem hervorragenden Ergebnis krönte Carla Keller eine 
erfolgreiche Saison und belohnte sich für ihre kontinuierliche 
Leistungsentwicklung.
Der TSV Reichenbach und die Gemeinde Waldbronn gratulie-
ren Carla Keller herzlich zu dieser herausragenden Leistung und 
wünschen ihr weiterhin viel Erfolg für die kommenden Wett-
kämpfe. (Text TSV Reichenbach)

In der Talstraße soll die Parkraumbewirtschaftung optimiert werden.
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Menschenkicker-Turnier beim Kolping-Jubiläumsfest  
sorgte für Begeisterung

Die Kolpingsfamilie Reichenbach setzte mit einem Menschen-
kicker-Turnier einen weiteren Höhepunkt in ihrem Jubiläumsjahr.
Seit einigen Jahren schon veranstaltet die Kolpingsfamilie Rei-
chenbach Ihre Kolping-Bar im Pfarrgarten St. Wendelin. Für das 
Jubiläumsjahr hatte sich die Kolpingsfamilie zudem etwas Be-
sonders einfallen lassen und hat im Rahmen ihres Sommerfests 
am 11. Juli 2026 ein Menschenkicker-Turnier ausgerichtet.
Beim Menschenkicker spielen fünf Personen je Team mit den 
Händen in Schlaufen an Stangen befestigt - in einer Anordnung 
ähnlich wie bei einem Tischfußballspiel - gegeneinander. Ziel ist 
es, einen Softfußball im gegnerischen Tor unterzubringen. Dabei 
sind neben taktischem Spiel, insbesondere Koordination und 
Teamgeist erforderlich. Zwölf ganz unterschiedliche Frauen-, 
Männer- und gemischte Teams hatten sich zum Turnier ange-
meldet und für ein buntes Teilnehmerfeld gesorgt. Neben einem 
Damen- und Männerteam der veranstaltenden Kolpingsfamilie 
waren Teams von Vereinen und kirchlichen Gruppierungen am 
Start. Ein Team stellte auch der Pfarreirat der neuen katholischen 
Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen, bei dem u. a. Pfarrer Tors-
ten Ret mit dabei war. Von Beginn an war der Pfarrhof rund um 
das aufgeblasene Kickerspielfeld sehr gut gefüllt. Alle fieberten 
mit den Teams, die teilweise kreative Trikots ausgewählt hat-
ten, mit. Wenn bei sommerlichen Temperaturen zu Beginn noch 
hauptsächlich der Spaß im Vordergrund stand, so packte mit 
zunehmendem Turnierverlauf die Spielerinnen und Spieler der 
Ehrgeiz, die K.o.-Spiele und bestenfalls das Turnier für sich zu 
entscheiden. Am Ende gewann vor einem begeisterten Publi-

kum die Männermannschaft der gastgebenden Kolpingsfamilie 
Reichenbach ihr „Heimspiel“. Sie durfte anschließend aus den 
Händen von Bürgermeister Christian Stalf den Siegerpokal und 
die Siegerurkunde in Empfang nehmen. In einem packenden 
Finale, das mit einem Golden Goal entschieden wurde, setzte 
man sich gegen den TV Busenbach durch. Das kleine Finale 
entschied der Kleintierzuchtverein Reichenbach gegen den Ge-
sangverein Concordia für sich. Die Siegerehrung im Pfarrgarten 
leitete den zweiten Teil des Sommerfests ein. Die Kolping-Bar 
war eröffnet und dort konnten die zahlreichen Gäste - bei ge-
wohnt gemütlichem Ambiente und bei Livemusik von Tobias 
Knappich - einen tollen Sommerabend genießen. Die Verant-
wortlichen hatten mit ihren Cocktails und mit der Speisenaus-
wahl den Geschmack der Gäste, von denen viele vom Turnier 
geblieben sind, getroffen. Wieder einmal war es dem Team der 
Kolpingsfamilie gelungen eine weitere großartige Veranstaltung 
im Jahr ihres 100-jährigen Bestehens zu präsentieren. Anerken-
nung und Lob für die tolle Idee und die Umsetzung gab es von 
vielen begeisterten Teilnehmenden, den Zuschauenden und den 
Gästen bei der Kolping-Bar.

Ein solches Fest wäre nicht möglich ohne ein sehr gut harmo-
nierendes Team, die zahlreichen Helferinnen und Helfer von den 
Vereinen und Gruppierungen und die vielen gut gelaunten Gäs-
te. Dank gilt auch den Organisatoren und Schiedsrichtern des 
Turniers sowie den Sanitätskräften.

(Text Markus Kraft)

Beim Menschenkicker sind Koordination und Teamgeist ge-
fragt.� Foto: Mirjam Bartberger

Gute Stimmung und gut besuchte Kolping-Bar im Pfarrgar-
ten.� Foto: Kolping Reichenbach

Eine-Welt-Kreis sagt Danke für 12.150 Euro

Am Samstag, den 28.06.2026 war es endlich so 
weit: Bettina Betzwieser, Kontaktperson zur Ge-
meinschaft Cenacolo aus Liberia/Afrika, zugunsten 
derer das Solidaritätsessen ausgerichtet worden 
war, war zusammen mit ihrem Ehemann hier in 
Waldbronn. Nach dem Patroziniumsgottesdienst in 
Etzenrot konnte bei einem kurzen Zusammentreffen 
das erfreuliche Ergebnis der Veranstaltung sowie 
der zahlreich eingegangenen Spenden in Höhe von 
12.150,00 € mitgeteilt werden. 

Sichtlich gerührt bedankte sie sich im Namen der 
Gemeinschaft und versprach, das Geld für die viel-
fältigen Aufgaben der Mission zu verwenden, vor al-
lem für die Menschen, insbesondere die Kinder, die 
in der Gemeinschaft leben oder dort Hilfe suchen. 

Auch der Eine-Welt-Kreis bedankt sich bei allen, die 
zu diesem tollen Ergebnis beigetragen haben. 
(Text Eine-Welt-Kreis Waldbronn/Karlsbad)

 
Der Eine-Welt-Kreis gemeinsam mit Vertretern der Gemeinschaft Cen-
colo aus Afrika.
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Haben S ie  e in  Anl iegen?  Nervt  S ie  e twas ?  
Wol l ten  S ie  be i  unserer  Frau  Münz ,  zus tändig  für

Vere ine  und Verans ta l tung  schon immer  mal  e twas  los
werden  oder  über  ihre  Arbe i t  er fahren?

DANN KOMMEN SIE  GERNE 
OHNE ANMELDUNG VORBEI !

 
Unsere  Bank  vorm Rathaus  i s t  zwar  n icht  so  bequem 

wie  d ie  Bank  auf  unserem Bi ld ,  aber  Frau  Münz  
f reut  s i ch  t ro tzdem auf  S ie !

 U n d  z w a r  a m  D o n n e r s t a g ,  1 6 . J u l i  
z w i s c h e n  1 6  u n d  1 7  U h r .

L a s s e n  S i e
u n s  r e d e n !

Auf  der  Babbelbank!

Wechselnde
Termine!!!

Haben Sie e in Anl ieg
Wol l ten Sie be i unserer

Vere ine und Verans ta l tung
werden oder über i

DANN KOMME
OHNE ANMEL

Unsere Bank vorm Rathau
wie die Bank auf unsere

freut s ich tro

U n d z w a r a m D o
z w i s c h e n 1 6

L a s s e
u n s r e

Auf der Ba

Wechselnde
Termine!!!

Hinweis an alle  
Schriftführerinnen und Schriftführer 

von Vereinen, Kirchen, Schule,  
Partnerschaften, Fraktionen, Parteien 

und sonstigen Einrichtungen:

Liebe Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner,
durch die Regelung, dass unter jeder Rubrik auch ein Pla-
kat oder Bild platziert werden darf, ist die Seitenzahl unseres 
Waldbronner Mitteilungsblattes angestiegen. Inzwischen lie-
gen wir deutlich über dem vorgesehenen halbjährlichen Um-
fang.
Damit wir die Seitenzahlen wieder reduzieren und das Mit-
teilungsblatt weiterhin für alle Einrichtungen verlässlich und 
bezahlbar (Nachzahlungen sind teuer) herausgeben können, 
bitten wir euch um Mithilfe:
•	 Bitte veröffentlichen Sie Plakate zu einer Veranstaltung im 

Mitteilungsblatt künftig höchstens zweimal.
•	 Nutzen Sie auch gerne weiterhin Textbeiträge, um auf 

Ihre Angebote hinzuweisen – diese sind meist platzspa-
render und informieren die Leserinnen und Leser genauso.

Aktuell können wir diese Begrenzung noch ohne Änderung 
des Redaktionsstatuts umsetzen. Sollten die Seitenzahlen 
dennoch nicht sinken, müssten wir das Redaktionsstatut an-
passen und Plakatveröffentlichungen, die zu häufig erschei-
nen, löschen. Das möchten wir nach Möglichkeit vermeiden 
und setzen daher auf Ihre Unterstützung.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

Herzliche Grüße
Redaktion Mitteilungsblatt
(k.schmidt-kossmann@waldbronn.de)

Fr., 17.07.2026
17 Uhr

Geselliges Beisammensein
Veranstaltungsort: Grillplatz Etzenroter 
Straße
Veranstalter: Freundeskreis Saint Gervais

Fr., 17.07.2026
18 Uhr

Open Air Konzert
Veranstaltungsort: Kurhaus
Veranstalter: Lyra Reichenbach

Sa., 18.07.2026
ab 11 Uhr

Tag der Feuerwehr
Veranstaltungsort: Marktplatz
Veranstalter: Feuerwehr Waldbronn

Sa., 18.07. bis 
So., 19.07.2026
ab 17 Uhr

Sommerfest
Veranstaltungsort: Pfarrheim Busenbach
Veranstalter: GV Freundschaft Busenbach

So., 19.07.2026
10 Uhr

2.Waldbronner Traktorentreffen
Veranstaltungsort: Vereinsgelände
Veranstalter: MSC Reichenbach

So., 19.07.2026
ab 11 Uhr

75 Jahre OGV Etzenrot
Veranstaltungsort: Wiesenfesthalle
Veranstalter: OGV Etzenrot

Di., 21.07.2026
14.30 Uhr

Seniorennachmittag
Veranstaltungsort: TSV Etzenrot
Veranstalter: DRK Etzenrot

Mi., 22.07.2026
18 Uhr

Sitzung Gemeinderat
Veranstaltungsort: Bürgersaal Rathaus
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. 
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender
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Sommerschließung in der Albtherme vom 03.08. bis 14.08.
Erinnerung

Die Albtherme bleibt aufgrund der jährlichen Revisionsarbeiten in der Zeit
von Montag, 03.08. bis einschließlich Freitag, 14.08.2026
geschlossen. Ab Samstag, 15.08.2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie
da.

Während der Schließzeit sind die Mitarbeitenden des ServiceCenters der
Albtherme montags bis freitags von 08:00 bis 12:00 Uhr telefonisch
unter 07243 56570 erreichbar.

Schwitzer’s Bistro in der Albtherme hat während der Schließung wie
gewohnt geöffnet und freut sich auf Ihren Besuch.

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Die Kurverwaltung informiert

Waldbronn tut gut
Staatlich anerkannter Ort mit Heilquellen-Kurbetrieb

Ein zentrales Element dieses Profils ist die Waldbronner Thermal-
heilquelle. Aus rund 400 Metern Tiefe speist sie die Albtherme mit
mineralreichem Thermalwasser, dem eine wohltuende Wirkung zugeschrieben
wird. Damit verfügt Waldbronn über ein bedeutendes gesundheitstouristisches
Angebot, das weit über die Gemeindegrenzen hinaus geschätzt wird.

Doch Waldbronn steht nicht allein für Thermalwasser und Kurbetrieb. Die
Gemeinde bietet insgesamt ein Umfeld, das Erholung, Gesundheit und
naturnahe Auszeiten ermöglicht. 
Die Lage im Grünen, die ruhige Atmosphäre und die Verbindung von Natur,
Bewegung und Wohlbefinden machen Waldbronn zu einem Ort, an dem man
bewusst durchatmen und neue Kraft schöpfen kann.

Davon profitieren nicht nur Gäste, sondern auch alle Einheimischen. Die
staatliche Anerkennung als Kurort stärkt Angebote und Infrastruktur und trägt
damit unmittelbar zur hohen Lebensqualität in Waldbronn bei.

Vielen ist vielleicht nicht bewusst, dass Waldbronn ein staatlich anerkannter
Ort mit Heilquellen-Kurbetrieb ist – und damit ein echter Kurort, auch
ohne den Zusatz „Bad“ im Namen. Diese staatliche Auszeichnung ist an klare
Voraussetzungen geknüpft. Dazu zählen neben qualitativen Gesundheits-
angeboten, eine entsprechende touristische Infrastruktur sowie ein Umfeld,
das Erholung und Regeneration fördert. Das Prädikat ist damit ein echtes
Qualitätsmerkmal und unterstreicht die Bedeutung im Bereich Gesundheit
und Erholung.

********

Sommerangebote
Ganzkörpermassage 
Erfrischende Ganzkörpermassage mit Orange-Lemongras-Öl
belebt Körper und Sinne, aktiviert und schenkt Energie.
Wohlfühlzeit ca. 40 Minuten / 40 €

Terminvereinbarung im ServiceCenter der Albtherme. Kein Gutscheinverkauf, keine weitere Rabattierung möglich.

 

Natural Facelift 
Gesichtsmassage mit dem Gua Sha Stein mit Reinigung und
Pflege belebt die Haut, fördert die Durchblutung und löst
Spannungen.
Wohlfühlzeit ca. 40 Minuten / 40 €

 

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Alle weiteren Infos finden Sie hier:
www.waldbronn-tourismus.de
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                                  Die Sonne lacht und Waldbronn feiert 

          Waldbronner Sommernacht mit prima Wetter und bester Stimmung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Der Waldbronner Rathaus-
markt wurde mal wieder zum 
Treffpunkt für Jung und Alt. 
Bereits zur Eröffnung der 
Sommernacht waren viele 
Kinder und Eltern gekom-   
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 men, um den eMotion Dance 
Kids bei ihren Tanzvorfüh-
rungen zuzuschauen. Die 
Breakdance Gruppe hat 
dabei gezeigt, dass auch 
Jungs tanzen können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

                             
       

 Laura Baker Acoustic Duo mit Nicole Schmider v. Brillen Becker. 

IMI Mode, der sich um das Catering gekümmert und 
gemeinsam mit Nicole Schmider von Brillen Becker die 

Bands organisiert hat. Vorstand Jürgen Socher dankte 
den Mitgliedern der Waldbronner Selbständigen sowie 
den Sponsoren, der Sparkasse Ettlingen sowie der 
Volksbank Ettlingen, für ihre zuverlässige Unterstützung. 
 
 

Getanzt wurde am späteren Abend auch im Publikum zu 
Rhythmen der „Funky Valentines“ sowie des „Laura Baker 
Acoustic Duos“. Die meisten Gäste waren jedoch wegen des 
abwechslungsreichen kulinarischen Angebots gekommen und 
um Freunde und Bekannte zu treffen. Auch die Geschäfte am 
Rathausmarkt hatten sich für die Besucher einige Specials 
überlegt. Die Sparkasse Ettlingen begeisterte die jungen 
Gäste mit einem „Kunstbike“, auf dem Kinder tretend kreative 
Farbkunstwerke erstellen durften. Im Reisebüro Waldbronn 
nebenan konnten Besucher die Anzahl von Badeenten 
schätzen und einen Preis gewinnen. Die Kinder freuten sich, 
dass Sonja Brown vom Pferdehof Vogel wieder mit ihren 
Ponys gekommen war und über das Kinderschminken vom 
Tageselternverein. „Die Besucherzahl zeigt, dass ein großes 
Interesse an Veranstaltungen besteht“, so Florian Taller von  
 
. 
 
 
 
. 
 

Dass die Waldbronner Sommernacht vom kulinarischen Ange- 
bot her weit mehr zu bieten hat als „typische Dorffeste mit 
Currywurst und Pommes“, hat sich mittlerweile herumgespro-
chen. Außerdem bietet der autofreie Rathausmarkt eine 
perfekte Location für Veranstaltungen, gerade auch für 
Familien mit Kindern. Deshalb scheut der Verein der Wald-
bronner Selbständigen keine Kosten und Mühen, das Dorffest 
in Kooperation mit der Werbegemeinschaft Rathausmarkt und 
der Gemeinde jedes Jahr aufs Neue auszurichten. 
  
 

 
 
 

Nächste Veranstaltung der 
Waldbronner Selbständigen 
auf dem Rathausmarkt: 
 

16. Oktober: „Magische Nacht“ 
Mit Show-Acts und Kürbiswettbewerb 
 

Jetzt schon den Termin vormerken 
und Kostüme für die Kinder shoppen. 

Kinder auf dem Kunstbike in den Räumen der Sparkasse. 
 

Kürbiswettbewerb
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwe-
senheit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 23.07.
1,1-cbm-Container: 17.07.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 16.07.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 24.07.

Schadstoffsammlung
Aus Kapazitätsgründen bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nur noch einen Sammeltermin für Waldbronn an.
Waldbronn (Parkplatz Festhalle): Neuer Termin steht noch 
nicht fest.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
18.07.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist vorauss. am 10.10.2026 (von 9.00 bis 
12.00 Uhr).

Sperrmüll/Elektronikschrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue Öff-
nungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Vodafone
Tel. 0221/46619100 oder 0800 172 1212
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Folgende Bereitschaftspraxis hat weiterhin geöffnet:
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Karlsruhe
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:	 19:00–22:00 Uhr
Mittwoch: 	 13:00–22:00 Uhr
Freitag: 	 16:00–22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:	 8:00–21:00 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Notfallpraxis Ettlingen
Notfallpraxis im MVZ Ettlingen (Am Stadtbahnhof 8)
Öffnungszeiten:
Mo./Di./Do.:	 18:00–21:00 Uhr
Mi./Fr.:	 16:30–21:00 Uhr
Sa.:	 10:00–14:00 und 
	 15:00–18:00 Uhr
So. & Feiertage:	 geschlossen

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).
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Club der Monmouth-Freunde:  
Wenn einer eine Reise tut, dann kann er was erzählen

Am 2. Juli ging die Reise in die walisische Partnerstadt Mon-
mouth mit dem Bus und 27 Teilnehmern los. Erstes Ziel war Ca-
lais, von wo aus man bei bester Sicht schon die Kreidefelsen 
von Dover sehen konnte. Den Abend nutzten die Reisenden für 
Laissez-faire, gutes Essen und/oder einen ausgiebigen Strand-
spaziergang bis zum grandiosen Sonnenuntergang.
Die frisch aufgetankte Energie wurde – zumindest zum Teil – 
schon am Morgen bei der Grenzkontrolle im Fährhafen benötigt. 
Diese dauerte so lange, dass die geplante Fähre verpasst und 
mit 1,5 Stunden Verspätung Großbritannien erreicht wurde. Die 
Überfahrt war herrlich, mit ruhiger See und weiterhin bester Sicht.
Am Samstag wurde die Gruppe offiziell vom neuen amtieren-
den Bürgermeister Rob Barrell in der Monmouth Priory empfan-
gen. Passend zum geschichtsträchtigen Gebäude – es gehörte 
zu einem Benediktiner-Kloster aus dem Jahr 1075 – wurde die 
Gruppe in die bewegte Geschichte von Monmouth eingeführt. 
Monmouth liegt mitten im Grenzland zwischen England und Wa-
les und wurde auch im Mittelalter „Opfer“ der ständig wechseln-
den Herrscher, und somit gelten die Monmouthians weder als 
Waliser noch als Engländer – sie sind etwas Besonderes. Vieles 
aus dem Vortrag des ortsansässigen Historikers Charles Boase 
war auch für die Gastgeber und Mitglieder des Partnerschafts-
komitees neu.
Im Anschluss an die Begrüßung konnte die Stadt erkundet oder 
das Mittelalterfest besucht werden. Der Sonntag gehörte ganz 
den Gastgebern.
Am Montag startete die Gruppe recht früh zur wunderschönen 
Marktstadt Brecon. Diese ist Startpunkt für Wandertouren im 
Bannau-Brycheiniog-Nationalpark und liegt idyllisch am Fluss 
Honddu, der hier in den Fluss Usk mündet. Dort werden sogar 
Bootstouren angeboten. Für uns gab es eine anderthalbstündi-
ge Stadtführung, um zumindest einen Überblick über die vielen 
Sehenswürdigkeiten zu bekommen.
Nach der Stadtbesichtigung ging es weiter in Richtung Bre-
con-Beacons-Nationalpark in dem sich die Ortschaft Penderyn 
befindet und die gleichnamige Whisky-Brennerei. Bei der Be-

sichtigung derselbigen erfuhr die Gruppe, wie jung die einzige 
walisische Brennerei ist und wie die leckeren Whiskys hergestellt 
werden, die seit einigen Jahren am Stand des Clubs der Mon-
mouth-Freunde beim Kurparkfest ausgeschenkt werden.
Am Dienstag gab es nochmals volles Programm, komplett zum 
Relaxen: Besuch des Badeorts Barry Island in der Nähe von 
Cardiff. Strandspaziergang, Baden im Meer, Kaffee an der Pro-
menade … Kraft tanken pur. Interessant ist, dass dort mit 15 Me-
tern einer der größten Gezeitenhübe weltweit gemessen wird. Im 
Pub Royal Oak gab es zum Abschluss einen gemütlichen Abend 
mit musikalischer Umrahmung durch die Band Celtic Collective.
Die Heimreise konnte erst mit Verspätung angetreten werden, da 
der Bus das schöne Wales nicht verlassen wollte. Das hatte den 
Vorteil, dass die Gastgeber – gezwungenermaßen – den Morgen 
in den vielen kleinen Cafés in Monmouth verbrachten und fest-
stellen durften, dass das ein netter Start in den Tag ist und man 
sich zukünftig dort mit den Nachbarn und Freunden verabreden 
könnte. Verspätet kam der Bus von Monmouth los und erreichte 
ebenfalls mit Verspätung die Fähre. Immerhin konnten alle wie-
der den Sonnenuntergang am Strand von Calais erleben.
(Text Sandra Anderer)

 
Waldbronner Gruppe zu Gast bei ihren Freunden in Mon-
mouth.� Foto: Monmouth-Freunde

Sprechstunden vor Ort

Bürgermeister Christian Stalf bietet wechselnde 
Sprechstunden in den einzelnen Ortsteilen an.

Die nächste Sprechstunde findet statt am

Samstag, 8. August 2026 von 9 bis 12 Uhr
in der ehemaligen Musikschule an.

Sprechstunde nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung bei Frau Becker unter Telefon 07243-609 101. 
Wir bitten Sie, im Interesse nachfolgender Bürgerin-
nen und Bürger, die vorgegebene Zeit einzuhalten. 

Alle weiteren Termine geben wir rechtzeitig im Amts-
blatt und in den sozialen Medien bekannt.

Einladung:  
Archäologischer  
Ausflug ins Elsass
Wir laden alle, Groß wie Klein, Alt wie jJung, zu einem unver-
gesslichen Tagesausflug in das malerische Elsass ein!
Der Ausflug findet im Rahmen eines deutsch-französischen 
Austauschprogrammes statt. Organisiert wird dieses Pro-
gramm von der Gemeinde Waldbronn, dem Eurodistrikt PA-
MINA und dem deutsch-französischen Projektteam Les Al-
ternateurs. Zum einen möchten wir damit die Freundschaft 
zu unseren westlichen Nachbarn vertiefen, zum anderen soll 
Ihnen das Thema Archäologie nähergebracht werden. Im 
nächsten Jahr erhalten wir dann einen Gegenbesuch von 
unseren französischen Gastgeber/innen.
Der Ausflug führt Sie in das wunderbar gelegene Dehlingen 
im Département Bas-Rhin. Dort angekommen besichtigen 
wir die Ausstellung FRAGMENT, die virtuelle Realitäten und 
Archäologie zusammenbringt. Zusätzlich besichtigen wir vor 
Ort die bedeutende gallo-römische Ausgrabungsstätte La 
Villa, wo uns ein museales Programm erwartet. Im Rahmen 
eines archäologischen Workshops kann jeder, der möchte, 
selbst aktiv werden. Selbstverständlich dürfen wir uns auch 
über freundschaftliche Begegnungen mit unseren französi-
schen Nachbar/innen freuen!
Termin:
Dienstag, der 29.09.2026, Abfahrt in Waldbronn 08:00 Uhr
Rückkehr nach Waldbronn am Abend um ca. 20:00 Uhr
Die Teilnahme am Programm ist für Sie kostenlos. Ledig-
lich für die Busfahrt müssen wir einen Unkostenbeitrag i.H.v. 
10,00 € pro Erwachsenen und 5,00 € pro Kinder erheben.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Ihrer Gemeindever-
waltung Waldbronn an:
E-Mail: f.heinrich@waldbronn.de, Tel.: 07243-609-191
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Amtlicher Teil

GR Einladung
Öffentliche Sitzung
Gemeinderat

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 22.07.2026 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/Rats- 
und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Verfü-
gung.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

01. Bekanntgaben der Verwaltung

02. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentli-
chen Sitzungen

03. Fragestunde für Bürger und Einwohner

04. Fragen und Anregungen des Gemeinderates

05. Strategische Weiterentwicklung des kommunalen 
Klimaschutzes durch die „Zukunftskommune"

06. Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Anpassung 
kommunaler Gebäude an den Klimawandel - Hitze-
schutz für Schulen, Kindergärten und weitere öffent-
liche Einrichtungen

07. Abwassergebührenkalkulation für die Jahre 2026 
und 2027

08. Satzung zur Änderung der Satzung über die öf-
fentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung 
- AbwS)

09. Bericht zum Verlauf des Haushaltsjahres 2026 unter 
Berücksichtigung der Mai-Steuerschätzung 2026

10. Kommunalvertrag 2026-2028

11. Satzung zur Änderung der Benutzungs- und Ge-
bührenordnung für die Kindertageseinrichtungen

12. Sonstiges

Anwohnerinformation  
– Markierungsarbeiten in Etzenrot
Am 16. und 17. Juli sind in der Esternaystraße, Kraichgau-
straße, Vogesenstraße und Altfeldstraße Markierungsarbeiten 
zur Ausweisung von Parkflächen vorgesehen. Die Arbeiten 
können nur bei guter Witterung durchgeführt werden; bei un-
günstigen Wetterverhältnissen müssen die Markierungen ent-
sprechend verschoben werden.
Wir bitten alle Anwohnerinnen und Anwohner, in den genann-
ten Bereichen an diesen Tagen keine Fahrzeuge auf öffent-
lichen Flächen abzustellen, damit die Markierungsarbeiten 
zügig und ordnungsgemäß durchgeführt werden können.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Abwasserverband Albtal
Satzung zur Änderung der Verbandssatzung

Aufgrund der §§ 5 Abs. 1 und 21 Abs. 2 des Gesetzes über 
Kommunale Zusammenarbeit vom 16.09.1974 (GBl. S. 408) in 
der derzeit gültigen Fassung hat die Verbandsversammlung am 
09.06.2026 folgende Satzung zur Änderung der Verbandssat-
zung beschlossen:

§ 1
§ 7 der Verbandssatzung erhält folgende Fassung:

„§ 7
Dienstkräfte des Verbandes

1. 	 Die Verbandsversammlung kann
	 a) einen Verbandsrechner
	 b) einen Verbandsschriftführer
	 hauptamtlich bestellen.
	� Die Bestellung der jeweiligen Stellvertreter erfolgt gemäß 

Abs. 2.

2. 	� Sind keine hauptamtlichen Verbandsrechner oder Schriftfüh-
rer bestellt, wählt die Verbandsversammlung für die Dauer 
ihrer Amtszeit

	 a) einen Verbandsrechner und einen Stellvertreter
	 b) einen Verbandsschriftführer und einen Stellvertreter
	 c) einen Verbandskassenverwalter und einen Stellvertreter
	 Sie sind zu Ehrenbeamten zu bestellen.

3. 	� Zur ordnungsgemäßen Wartung der Verbandsanlagen be-
stellt die Verbandsversammlung das erforderliche Wartungs-
personal.“

§ 2
Die Satzung tritt am 01.07.2026 in Kraft.

Waldbronn, den 09.06.2026
gez. Christian Stalf
Verbandsvorsitzender

Abwasserverband Albtal
SATZUNG

zur Änderung der Satzung
über die Entschädigung

für ehrenamtliche Tätigkeit
Aufgrund der §§ 5 Abs. 3 und 16 Abs. 4 des Gesetzes über 
Kommunale Zusammenarbeit (GKZ), sowie § 19 Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) und § 7 der Verbands-
satzung hat die Verbandsversammlung am 09.06.2026 folgende 
Satzungsänderung beschlossen:

Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit, 
in der Fassung vom 11.09.2001, wird wie folgt geändert:

§ 1
§ 2 Ziffer 2 erhält folgende Fassung:

„ 2. 	� Die Dienstkräfte der Verbandsverwaltung (Ehrenbeamte) 
erhalten monatlich folgende Aufwandsentschädigung 
brutto:

		  Verbandsrechner/in 								        400,00 €
		  Stellvertreter/in Verbandsrechner/in 			   300,00 €
		  Verbandsschriftführer/in 							      400,00 €
		  Stellvertreter/in Verbandsschriftführer/in 		  200,00 €
		  Verbandskassenverwalter/in 					     250,00 €
		  Stellvertreter/n Verbandskassenverwalter/in	 200,00 €“

§ 2
Die Satzung tritt am 01.07.2026 in Kraft

Waldbronn, den 09.06.2026

gez. Christian Stalf
Verbandsvorsitzender

Abwasserverband Unteres Albtal
Satzung zur Änderung der Verbandsatzung

Aufgrund der §§ 5 Abs. 1 und 21 Abs. 2 des Gesetzes über 
Kommunale Zusammenarbeit vom 16.09.1974 (GBl. S. 408) in 
der derzeit gültigen Fassung hat die Verbandsversammlung am 
09.06.2026 folgende Satzung zur Änderung der Verbandssat-
zung beschlossen:

Besuchen Sie uns auch im Internet: 

www.waldbronn.de
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§ 1
§ 8 der Verbandsatzung erhält folgende Fassung:

„§ 8
Dienstkräfte des Verbandes

1. 	 Die Verbandsversammlung kann
	 a) einen Verbandsrechner
	 b) einen Verbandsschriftführer
	 hauptamtlich bestellen.
	� Die Bestellung der jeweiligen Stellvertreter erfolgt gemäß 

Abs. 2
2. 	� Sind keine hauptamtlichen Verbandsrechner oder Schriftfüh-

rer bestellt, wählt die Verbandsversammlung für die Dauer 
ihrer Amtszeit

	 a) einen Verbandsrechner und einen Stellvertreter
	 b) einen Verbandsschriftführer und einen Stellvertreter
	 c) einen Verbandskassenverwalter und einen Stellvertreter
	 Sie sind zu Ehrenbeamten zu bestellen.
3. 	� Zur ordnungsgemäßen Wartung der Verbandsanlagen be-

stellt die Verbandsversammlung das erforderliche Wartungs-
personal.“

§ 2
Die Satzung tritt am 01.07.2026 in Kraft.

Waldbronn, den 09.06.2026
gez. Christian Stalf
Verbandsvorsitzender

Abwasserverband Unteres Albtal
SATZUNG

zur Änderung der Satzung
über die Entschädigung

für ehrenamtliche Tätigkeit

Aufgrund der §§ 5 Abs. 3 und 16 Abs. 4 des Gesetzes über 
Kommunale Zusammenarbeit (GKZ), sowie § 19 Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) und § 7 der Verbands-
satzung hat die Verbandsversammlung am 09.06.2026 folgende 
Satzungsänderung beschlossen:

Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit, 
in der Fassung vom 11.09.2001, wird wie folgt geändert:

§ 1
§ 2 Ziffer 2 erhält folgende Fassung:
„ 2. 	� Die Dienstkräfte der Verbandsverwaltung (Ehrenbeamte) 

erhalten monatlich folgende Aufwandsentschädigung 
brutto:

		  Verbandsrechner / in								       300,00 €
		  Stellvertreter / in	 Verbandsrechner / in			  200,00 €
		  Verbandsschriftführer / in						      300,00 €
		  Stellvertreter / in	 Verbandsschriftführer / in	 200,00 €
		  Verbandskassenverwalter / in					     200,00 €
		  Stellvertreter / in Verbandskassenverwalter / in 	 150,00 €“

§ 2
Die Satzung tritt am 01.07.2026 in Kraft

Waldbronn, den 09.06.2026
gez. Christian Stalf
Verbandsvorsitzender

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.

Mitzubringen sind:
•	 Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
•	 alter Personalausweis oder Reisepass
•	 1 aktuelles digitales biometrisches Lichtbild
(kann entweder direkt im Bürgerbüro für 6,00 EURO, bei 
einem zertifizierten Fotostudio oder in Filialen der Drogerie-
marktkette dm – hier erhalten Sie einen QR-Code - erstellt 
werden)

Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 46,00 EURO.

Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 27,60 EURO.

Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.

Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.
Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.

Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.

Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der In-
ternetseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benö-
tigte Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit 
(www.auswaertiges-amt.de - Reise- und Sicherheitshinweise)!

Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.
Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.personalausweisportal.de

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – 
 für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 
Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den 
Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen mög-
lich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Planungen für den Aufbau eines Wärmenetzes in Reichen-
bach sollen aufgenommen werden
Schon seit geraumer Zeit liegt ein Energieplan für die Gemeinde 
vor. Dieser schlägt den Aufbau von Wärmenetzen in verschie-
denen Ortsbereichen vor. Diese Maßnahmenempfehlungen wur-
den vom Gemeinderat verabschiedet und sollen nun konkreti-
siert werden. In der letzten Sitzung des Ausschusses für Umwelt 
und Technik (AUT) wurde dazu durch die Firma GP Joule ein Vor-
schlag für die detailliertere Untersuchung für den Aufbau eines 
Wärmenetzes auf Basis erneuerbarer Energien in Reichenbach 
vorgestellt. Durch eine zentral zu installierende Wärmepumpe, 
die ausschließlich mit erneuerbaren Energien betrieben wird, 
sollen die Haushalte in einem klar definierten Gebiet mit Wärme 
versorgt werden.
Geplant ist – nach der Bewilligung von Fördergeldern –, ein Kon-
zept für ein noch final zu definierendes Gebiet zu erstellen, in 
dem sich der Aufbau eines Wärmenetzes wirtschaftlich lohnen 
könnte. Für die Gemeinde entstehen dadurch keine zusätzlichen 
Kosten, die Risiken trägt allein das Unternehmen. Vorgeschlagen 
wurde in der Sitzung ein Untersuchungsgebiet von der Albert-
Schweitzer-Schule im Süden bis zur Friedenstraße im Norden. 
Wir haben ergänzend empfohlen, den Untersuchungsbereich 
auf die Abwärme der Bäckerei Nussbaumer im Süden und die 
Großverbraucher in der Acherstraße und der Mannheimer Stra-
ße sowie die Gärtnerei Kraft auszudehnen. Aus unserer Sicht ist 
eine solche Maßnahme zukunftsorientiert und zu unterstützen, 
zumal ein finanzielles Risiko für die Gemeinde für die Vorabpla-
nung nicht besteht. Mehrheitlich sprachen sich die Mitglieder 
des AUT für eine Weiterverfolgung der Maßnahme aus. In einer 
nächsten Sitzung des Gemeinderates werden die Ergebnisse 
des AUT präsentiert, nochmals diskutiert und final abgestimmt.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Lena Cannistra-Arzner, 
Prof. Dr. Peter Radgen

Freie Wähler Waldbronn

Aus dem AUT
Aufbau eines kommunalen Wärmenetzes in Reichenbach: 
Chancen und offene Fragen
Im Ausschuss für Umwelt und Technik (AUT) stellte die Firma 
GP JOULE ein Konzept für den möglichen Aufbau eines kom-
munalen Wärmenetzes in Reichenbach vor. Ziel eines solchen 
Netzes ist die zentrale Versorgung von Gebäuden mit Wärme 
über ein Leitungsnetz. Reichenbach wurde hierfür zunächst in 
vier Versorgungsbereiche eingeteilt. GP JOULE verwies auf Er-
fahrungen aus 86 Kommunen mit rund 4.500 angeschlossenen 
Kundinnen und Kunden. Als Referenzprojekte wurden die Ge-
meinden Buttenwiesen und Mertingen genannt.
Deutlich wurde jedoch auch, dass ein Wärmenetz umfangreiche 
Infrastruktur benötigt. Neben den Leitungen sind Flächen für 
Großwärmepumpen, Wärmepufferspeicher und weitere techni-
sche Anlagen erforderlich. Solche Flächen stehen der Gemeinde 
nur begrenzt zur Verfügung.
Teil der Diskussion waren die Kosten für die Anschlussnehmer. 
Auf Nachfrage von Gemeinderätin Désirée Fuchs verwies das 
Unternehmen auf die Preise seiner Referenzprojekte. Dort liegen 
die einmaligen Hausanschlusskosten zwischen knapp 6.000 
und 15.000 Euro. Hinzu kommen monatliche Grundpreise zwi-
schen 33,84 und 62,99 Euro sowie Arbeitspreise von 12,3 bis 
14,48 Cent je Kilowattstunde. Ob ein Anschluss wirtschaftlich 
ist, müsse daher im Einzelfall geprüft werden.
Technisch setzt ein Wärmenetz eine wassergeführte Zentralhei-
zung voraus. Viele ältere Gebäude verfügen jedoch noch über 
Nachtspeicheröfen oder Gasetagenheizungen. Jürgen Hember-
ger (Gemeinde Waldbronn) wies zudem darauf hin, dass mo-
derne Wärmepumpen im Sommer auch zur Gebäudekühlung 
genutzt werden können – ein Vorteil, den ein klassisches Wär-
menetz nicht bietet. Deshalb sei beispielsweise bei den geplan-
ten Kindergärten derzeit kein Anschluss vorgesehen.
GP JOULE ist derzeit das einzige Unternehmen, das Interesse 
am Aufbau eines Wärmenetzes in Waldbronn signalisiert hat. 
Andere mögliche Betreiber wie Netze BW haben bislang abge-
wunken. Damit stellte sich auch die Frage nach der langfristi-
gen Versorgungssicherheit. Zwar soll eine Betreibergesellschaft 
die Gemeinde im Insolvenzfall absichern, dennoch blieb offen, 
wer ein begonnenes Projekt übernehmen würde, wenn sich kein 
weiterer Anbieter findet.
Ebenso fehlte in der Diskussion die Preisentwicklung bei Fern-
wärme. Da Kunden ihren Versorger in der Regel nicht wechseln 
können, ergaben sich in anderen Kommunen aktuelle Preisstei-
gerungen und rechtliche Auseinandersetzungen. Fuchs verwies 
zudem auf die Erfahrungen mit dem stockenden Glasfaseraus-
bau durch die Deutsche Glasfaser, bei dem Termine abgesagt 
wurden. Solche Erfahrungen machten eine sorgfältige Abwä-
gung der Risiken erforderlich.
Grundsätzlich bestand Einigkeit darüber, dass kommunale Wär-
menetze einen wichtigen Beitrag zur Energiewende leisten kön-
nen. Gleichzeitig sehen wir noch Klärungsbedarf bei wirtschaftli-
chen, technischen und organisatorischen Fragen. Zudem wurde 
angeregt, zunächst Bereiche mit dichter Bebauung und Mehrfa-
milienhäusern zu untersuchen, da Wärmenetze dort in der Regel 
wirtschaftlicher betrieben werden können.
Bei der abschließenden Abstimmung enthielt sich Fuchs der 
Stimme. Sie begründet dies damit, dass sie das Projekt grund-
sätzlich unterstütze, die bestehenden Risiken jedoch noch nicht 
ausreichend bewertet sehe.
Ihre Fraktion
Kurt Bechtel – Volker Becker – Désirée Fuchs

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.



13Nummer 29
Donnerstag, 16. Juli 2026  AMTSBLATT

Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.

•	 Sommerküche für junge Entdecker. Workshop für Kinder im 
Ernährungszentrum Bruchsal

•	 Weitere Bildungsgänge an den Beruflichen Schulen Bretten 
und neuer Standort für den Schulkindergarten der Hardt-
waldschule beschlossen

•	 Verwaltungsausschuss befasst sich mit den Ergebnissen 
2025 der Gesellschaften des Landkreises

•	 Landkreis nutzt alle Spielräume des Regelungsbefreiungs-
gesetzes

•	 Verwaltungsausschuss des Kreistags will Aussetzung der re-
duzierten Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen in Bruch-
sal und Bretten. Gremium fordert Kassenärztliche Vereini-
gung zum Dialog auf

•	 Wälder in der Rheinebene erreichen zum Wochenende das 
höchste Waldbrandrisiko

Rentenberatung und Rentenantragstellung für 
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Soziale Einrichtungen

Das Projekt „BeSt II – Begleiten & Stärken“ wird im Rahmen des Programms „ElternChanceN- mit 
Elternbegleitung Familien stärken“ durch das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend und durch den Europäischen Sozialfonds (ESF Plus) gefördert. 
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Kommen Sie gut durch den Sommer mit der Volkshoch-
schule
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Straße 25a, statt!

E-261-G-1313 / Zumba-Fitness
4 x Donnerstag, 30.07.2026, wöchentlich, 17 Uhr
VHS Ettlingen, Pforzheimer Straße 14 a, 76725 Ettlingen / 31 €

W-261-K-0711 / Ferien-Töpferwerkstatt (Trudel Czychi)
3 x Montag, 03.08., Dienstag, 04.08., jeweils 10 – 12 Uhr
und Samstag, 19.09.2026, 10 – 13:30 Uhr
Waldbronn-Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1 / 83 €

W-261-K-0713 / Ferien-Töpferwerkstatt (Trudel Czychi)
3 x Mittwoch, 05.08., Donnerstag, 06.08. jeweils 10 – 12 Uhr
und Samstag, 19.09.2026, 14 – 16:30 Uhr
Waldbronn-Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1 / 83 €

Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: www.vhsett-
lingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr

 
� Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Zur Waldbronner Woche sind wir wieder voll da!
Ab dem 1. September geht es mit neuen Veranstaltungen weiter 
– vielfältig, abwechslungsreich und inspirierend. Der Kulturring 
trägt dazu bei, das kulturelle Angebot in Waldbronn um beson-
dere Formate und neue Impulse zu erweitern.

Weiter geht's:

01.09.2026 - 20:00 Uhr - Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „....ab in die 2. Runde“
Music-Puppet-Comedy - Mit Murzarella erleben Sie nicht nur die 
Kunst des Bauchredens, sondern auch die des Bauchgesangs
Die preisgekrönte Bauchsängerin ist in all ihrer Vielseitigkeit – 
zwischen musikalischer Professionalität, exzellentem Niveau, 
deftigem Witz und perfekter Bauchrednerkunst – vor allem eines: 
ein Phänomen. Mit Leichtigkeit haucht sie ihren Puppen Leben 
ein. Alle haben ihren ganz persönlichen Musikgeschmack und 
singen mit ihrer eigenen Stimme: Eine Kanalratte aus Wanne-
Eickel, die Heavy Metal röhrt, ein verrückter Kakadu, der herz-
ergreifend Schlager singt und eine Dame im besten Alter, die im 
schönsten Klassik-Timbre Opernarien schmettert. Und dann ist 
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da noch die neue Praktikantin Leonie, auch sie hat ihre Stimm-
bänder schon geölt. Kann Murzarella da noch mithalten?
Die selbstbewussten Puppen genießen ihren Auftritt. Doch nun 
gehen sie noch einen Schritt weiter und begnügen sich nicht 
mehr nur damit, an der Seite von Murzarella zu singen. Sie wol-
len mehr und träumen von einer Solokarriere auf den großen 
Bühnen dieser Welt. Aber Murzarella lässt sich die Show nicht 
stehlen. Die ausgebildete Musicaldarstellerin gibt ordentlich Gas 
– ob als Popdiva, Rockröhre oder Soul-Sängerin.

 
Murzarellas 2. Show im Rahmen der Waldbronner Woche im 
Kurhaus� Foto: Murzarella/Sabine Murza
Garantiert ist für jeden Musikgeschmack etwas dabei. Alles ist 
live gesungen. Überzeugen Sie sich selbst und lassen Sie sich 
von dieser einzigartigen Show begeistern. Wetten, dass Sie an-
schließend glauben, Sie hätten wirklich singende Puppen er-
lebt?

***
04.09.2026 - 15.00 Uhr - Kulturtreff
Vom Fischer und seiner Frau
Ein Märchen der Brüder Grimm – für alle ab 4 Jahren mit Anke 
Scholz und ihrem Artisjok Theater, Tickets nur bei LiteraDur

***
27.09.2026 - 18.00 Uhr - Kirche Herz Jesu Etzenrot
Kalêko/Kästner: Eine literarische Annäherung
Ein imaginärer Begegnungsraum mit Texten der beiden großen 
deutschen Literaten - Rezitation: Susanne Buchenberger und 
Martin Wacker, Musikalische Interventionen: Hubert Eßer

***
17.10.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff
„Die Lollipops außer Rand und Band“
Mit ihrem neuen Programm „Außer Rand und Band“ ziehen sie 
alle Register: dreistimmige Gesangsharmonien, schräge Ideen, 
verrückte Medleys und jede Menge Überraschungen. Kein 
Genre ist vor ihnen sicher – ob Schlager, Country, Soul oder 
Rock’n’Roll ...

***
29.11.2026 - 18:00 Uhr - Evang. Gemeindezentrum
Isabel Varell - „Die guten alten Zeiten sind jetzt“ – Ein Abend 
voll prallem Leben
Wer oder was ist Isabel Varell? Oder besser gefragt: Was ist 
sie nicht? Bühnenpräsenz mit Leichtigkeit sowieso. Und dann? 
Sängerin, Fernsehmoderatorin, Schauspielerin, Musicaldarstel-
lerin und Buchautorin. Die Varell passt einfach in keine Schub-
lade.

***

Freude schenken …
Eine Eintrittskarte für einen gemeinsamen Abend oder unse-
re Geschenkgutscheine sind auch immer willkommene Ge-
schenke.

***
Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial zu den 
einzelnen Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-
waldbronn.de oder in Waldbronn bei LiteraDur, Marktplatz 
11.

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Lyrikpfad aktuell
Gedichte beim Spazieren entdecken – das ist die Idee beim 
Waldbronner Lyrikpfad, der seit Mitte Mai bis Ende Oktober 
2026 im Waldbronner Kurpark aufgebaut ist. Der Lyrikpfad ver-
läuft auf zehn Stationen vom Weg unterhalb des Kurhauses bis 
zum Spielplatz unterhalb des Pavillons.

27.06.-18.07.2026
„Flügel aus Beton“
Gedichte des Autors und Liedermachers Max Prosa
Max Prosa, vor 37 Jahren in Berlin geboren, ist ein zeitgenös-
sischer Liedermacher und Poet, dessen Texte viele Menschen 
berühren, weil sie zugleich zart, klug und voller Menschlichkeit 
sind. Seine Sprache erinnert manchmal an die leise Tiefe Rilkes, 
an die Melancholie einer Mascha Kaléko oder an den feinsinni-
gen Blick Erich Kästners auf das Menschliche und Alltägliche. 
Die Kritik nennt ihn den „deutschen Bob Dylan“. Er schreibt über 
Sehnsucht, Hoffnung, Zweifel und das kleine Glück zwischen 
den Zeilen — und gerade deshalb passen seine Gedichte so 
wunderbar in den Kurpark.

18.07.-08.08.2026
„Achtunddreißig Wachteln kommen zum Übernachteln“
Gedichte von Arne Rautenberg
Arne Rautenberg zählt zu den wichtigen deutschen Lyrikern der 
Gegenwart. Ein Schwerpunkt seines Schaffens sind Kinderge-
dichte, die voller Wortwitz und Rhythmus stecken. Eine Auswahl 
besonders schöner Kindergedichte aus dem Buch „achtund-
dreißig wachteln kommen zum übernachteln“ mit Illustrationen 
von Rotraut Susanne Berner finden Sie im Kurpark.

08.08.-29.08.2026
Liebesgedichte

29.08.-19.09.2026
„Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“
Das berühmte Gedicht von Theodor Fontane mit Illustrationen 
von Dorota Wünsch

19.09.-10.10.2026
Gedichte von Erich Kästner und Mascha Kaléko

Begleitprogramm: Kaléko/Kästner: Eine literarische Annä-
herung mit Martin Wacker und Susanne Buchenberger am 
27.09.2026 um 18 Uhr in der Kirche Herz Jesu Etzenrot
Tickets für diese Veranstaltung wie immer bei LiteraDur oder on-
line unter www.kulturring-waldbronn.de.

10.10.-31.10.2026
Gedichte von Rainer Maria Rilke, dessen Todestag sich 2026 
zum einhundertsten Mal jährt.
Der Lyrikpfad kann täglich besucht werden. Eintritt ist frei.

(Veranstalter: LiteraDur Bücher und Noten, Lesetreff Waldbronn, 
Gemeinde Waldbronn, Kurverwaltung Waldbronn und Kulturring 
Waldbronn)
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Unsere Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
mit Vorlese-Geschichte um 11 Uhr
Diesen Samstag liest euch die Pia das Buch „DINO POST IST 
DA!“ von Lena Walde vor!
Ein witziges Vorlesebuch für alle, die von einem T-Rex als 
Freund träumen. Postistda! Eines Morgens klingelt es und vor 
der Haustür steht ein riesiges Paket. Und plötzlich klettert aus 
genau diesem Paket ein waschechter Dinosaurier! Oh oh, den 
kann man bestimmt nicht so einfach umtauschen …
Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team
Bitte beachtet: Unser letzter Öffnungstag vor den Sommerferien 
ist Samstag, 25. Juli!

 
Vorlesegeschchte am Samstag um 11! 
Foto: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Lyrik für Kinder auf dem Lyrikpfad Waldbronn
Auf dem Lyrikpfad im Kurpark werden aus dem Buch
„Achtunddreißig Wachteln kommen zum Übernachteln“
Gedichte von Arne Rautenberg präsentiert.
18.07.-08.08.2026

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagesbetreuung in Waldbronn
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e.V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen oder in einem Tigerhaus? Sie haben 
selbst Interesse, als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Un-
sere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönlichen 
Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 

da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen 
Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
Mo. - Fr., 8:30 - 12 Uhr; Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
Tageselternverein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel. 07243 945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Das kleine 1x1 der Ersten Hilfe
In den vergangenen Wochen besuchte Frau Lucke von der Ge-
sundheitsakademie in Karlsbad alle dritten Klassen der Anne-
Frank-Schule Waldbronn, um ihnen einen Einstieg in die Erste 
Hilfe zu geben. Für unsere Schülerinnen und Schüler gab es 
nicht nur theoretisches Wissen, sondern auch praktische Übun-
gen wie das Anlegen von Verbänden, stabile Seitenlage, Übun-
gen zur Herzdruckmassage und vieles mehr. Als Hausaufgabe 
bekamen die Kinder die Aufgabe, ein Dreieckstuch und eine 
Kompresse in den Schulranzen zu stecken. Damit können sie 
nach den Unterrichtsstunden nun zahlreiche Verbände am gan-
zen Körper anlegen.
Ein herzliches Dankeschön geht an unseren Förderverein und 
den LionsClub, die dieses tolle Projekt realisiert und finanziell 
unterstützt haben.

 
Erste-Hilfe-Kurs für die 3. Klassen�
� Foto: Anne Frank Schule Waldbronn

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert: Altpapiersammlung in Etzenrot

 
� Foto: Nicole Nagl

Am 11.7. fand die letzte Altpapiersammlung in diesem Schul-
jahr statt. Das Wetter hatte ein Einsehen, und so war es nicht 
zu heiß, und ein laues Lüftchen half den vielen Sammlern, nicht 
zu überhitzen. Die Kinder waren wie immer mit von der Partie 
und halfen fleißig. Manch eine Spende erforderte Kreativität und 
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so wurde eine Papierrolle, bei der viele Meter Papier abgerollt 
werden mussten, kurzerhand über die Felder geschubst. Beim 
anschließenden Helferfest, welches immer nach der Sommer-
sammlung stattfindet, saßen die Helfer noch entspannt zusam-
men und genossen Hotdogs, kalte Getränke und Eis.
Mit dem Erlös wurden den Waldschülern wieder viele tolle Er-
lebnisse möglich gemacht, z.B. ein Wintersporttag im Eistreff, 
der Besuch der Schlossfestspiele, die Projektwoche und vieles 
mehr. Vielen Dank den vielen Helfern, die die Sammlung möglich 
machen, und den Etzenrotern fürs fleißige Sammeln. Ebenso gilt 
der Dank Andy Eisele, der wie gewohnt die Container und den 
Lkw zur Verfügung stellte. Außerdem versorgte die Badische 
Backstub' die Helfer wieder mit frischen Backwaren, auch dafür 
ein herzliches Dankeschön.
Wenn Sie unseren Förderverein noch mehr unterstützen möch-
ten, denken Sie doch über eine Mitgliedschaft nach! Informa-
tionen dazu erhalten Sie auf Anfrage per E-Mail an: foeve.ws@
gmail.com.
Die nächste Sammlung wird voraussichtlich am 10.10.2026 
stattfinden.
Herzliche Grüße vom Förderverein der Waldschule
Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann

Gymnasium Karlsbad

35. Ehemaligen-Volleyballturnier 2026
Aus nah und fern reisten 11 Mannschaften aus neun verschie-
denen Abiturjahrgängen am Samstag, den 4. Juli 2026, in die 
Beckerhalle zum diesjährigen Ehemaligenturnier an.
Frau Vöhringer mit Unterstützung ihrer Familie hatte alles perfekt 
vorbereitet, und die drei Volleyballfelder waren ab 8 Uhr bereits 
spielbereit.
Spiel, Spaß und Spannung war das Motto des Vormittages. 
Jede Mannschaft hatte ca. 120 Minuten Spielzeit, da jedes Spiel 
2 x 6 Minuten dauerte und 5 Spiele in der Vorrunde sowie 5 wei-
tere Spiele in der Endrunde ausgetragen wurden.
Das Ergebnis der Vorrunden der Gruppen entsprach nachher 
nicht unbedingt der Endplatzierung der Endrunden. So war z.B. 
die Lehrermannschaft nach der Vorrunde noch Gruppensieger 
und beendete das Turnier letztendlich auf dem sechsten Platz.
Mit einem Satzpunktgewinn mehr gewann eine aus zwei Jahr-
gängen zusammengesetzte Mannschaft das Ehemaligen-Tur-
nier dieses Jahr. Mit vier SpielerInnen aus dem Jahrgang 1994 
und zwei Spielerinnen aus dem Jahrgang 1987, der auch vor 
zwei Jahren bereits das Turnier gewann, zeigte sich einmal wie-
der, dass unser Gymnasium nach wie vor seine ehemaligen Ab-
iturienten anzieht …
Den vollständigen Artikel sowie ein weiteres Foto finden Sie auf 
der Homepage des Gymnasiums www.gym-karlsbad.de
Abi 87/84

 
Siegermannschaft� Foto: Gymnasium Karlsbad

Gartenschule Ettlingen

Teilnahme an den Nationalen Spielen in Saarbrücken
Die Deutschen Meisterschaften der Special Olympics für Men-
schen mit geistiger und Mehrfachbehinderung fanden vom 15. 
bis 20. Juni 2026 im Saarland statt. Hier nahmen in der Disziplin 
Leichtathletik eine Gruppe der Gartenschule Ettlingen und des 
SC 88 Bruchhausen (Kooperationspartner Special Olympics der 
Gartenschule Ettlingen) teil. Die Gruppe hat bei diesem Nationa-
len Ereignis, an dem 4300 Athleten aus dem gesamten Bundes-
gebiet in 27 Sportarten teilnahmen, einige Medaillen gewonnen. 
Wichtiger als die Medaillen war aber das gemeinsame Mitei-
nander aller Athleten, welche mit Mut, Begeisterung und sehr 
starken persönlichen Leistungen mehr als überzeugen konnten.
Carla Detfurth, Leon Holtheuer, Jule Pierza, Clara Schimkat, 
Melinda Wolf und Leonie Weichwald erreichten Medaillen und 
persönliche Bestleistungen.
Bei der unified Staffel bei denen zwei Athletinnen des SC 88 
Bruchhausen (Paula Revfi und Charlotte Zimmermann) mit zwei 
Athletinnen (Laura Bandel und Carla Detfurth) über 4 mal100 
Meter starteten, wurde ein hervorragender 4. Platz erreicht. Die 
Mädchenstaffel erreichte gegen starke Konkurrenz einen guten 
6. Platz.

 
� Foto: Gartenschule

Die Fans durften natürlich auch nicht fehlen. So konnte dank 
der Förderung durch die Bürgerstiftung eine große Gruppe von 
Gartenschülern und -schülerinnen einen Tag nach Saarbrücken 
fahren, um die Athleten zu unterstützen.
Ein herzlicher Dank geht an den Förderverein der Gartenschule, 
die Bürgerstiftung Ettlingen sowie die Volksbank Ettlingen und 
Sparkasse Ettlingen für die finanzielle Unterstützung dieser Ak-
tion.

Partnerschaften

Einladung zum Grillen
Vor der Sommerpause möch-
ten wir allen unseren Mitglie-
dern und Freunden noch ein-
mal die Gelegenheit zu einem 
netten lockeren Zusammen-
sein bieten. Am Freitag, 17. 
Juli ab 17 Uhr wollen wir uns 
am Grillplatz an der Etzenroter 
Straße treffen. Wir machen ein 
Feuerchen, aber nur wenn es 
gestattet ist!!! Und ihr bringt 
einfach mit, was ihr am liebs-
ten habt an Grillgut, an Ge-
tränken, vielleicht einen Salat 
für ein Salatbuffet.

 
� Foto: FSG
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Bei Waldbrandgefahr bleibt die Küche kalt, aber wir treffen uns 
trotzdem. Statt Steak und Würstchen gibt es in diesem Fall 
Wurstsalat und Käsewürfel. Sollte allzu schlechtes Wetter eine 
Absage erfordern, informieren wir euch zwei Tage vorher per 
E-Mail. Oder ihr schaut auf die Homepage freundeskreis-saint-
gervais. de oder ihr fragt bei Tel. 07243 61144.
Anfahrt: Auf der Fahrt vom Kurhaus Waldbronn in Richtung Et-
zenrot liegt der Grillplatz nach wenigen 100 Metern links in der 
Kurve.

Nächster Stammtisch erst im September
Der Stammtisch macht nun erst mal Sommerpause und meldet 
sich im September nach den Schulferien zurück.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden bis dahin eine 
wunderbare Sommerzeit!
Kontakt: Club der Monmouth-Freunde e.V.
Manfred Czychi, Kinderschulstraße 12a, 76337 Waldbronn
Telefon 07243 67719
E-Mail: vorstand@monmouth-freunde.de

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit 
wie ein nie versiegender Bach. 
Monatsspruch Juli, Amos 5,24

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 19. Juli 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremd-
linge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausge-
nossen. (Epheser 2,19)

Sonntag, 26. Juli 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Im Anschluss Kirchenkaffee
19.30 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet, ev. Ludwigskirche Lan-
gensteinbach

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 21. Juli, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail 
an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Frauentreff, Donnerstag, 16. Juli, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, Donnerstag, 16. Juli, 17.30 Uhr

Gemeindebrief
Die Sommerausgabe „Juli bis Oktober“ des Gemeindebriefs 
entfällt wegen der nachzuholenden Kirchenwahl Ende Oktober.
Neuer Redaktionsschluss ist der 11. September. Der Erschei-
nungstermin für den nächsten Gemeindebrief wurde auf die 
zweite Oktoberwoche verlegt.
Bürozeiten
Während der Vakanz wenden Sie sich bitte bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de

In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Am 20. Juli ist das Pfarrbüro wegen Fortbildung geschlos-
sen.
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Vortrag und Gespräch mit der Theologin und Autorin Mela-
nie Wolfers

 
� Plakat: Mirjam Bartberger

Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR

Kontakte
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de
ltd. Pfarrer Thomas Ehret, Tel.: 716331; 
thomas.ehret@kath-ettlingen.de
stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; 
torsten.ret@kath-ettlingen.de
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Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; 
t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, Tel.: 6523-43; 
kifaz@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros in Waldbronn-Karlsbad:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Gemeinde St. Katharina Busenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Busenbach, Kinderschulstr. 4a, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Barbara Karlsbad
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, Wilferdinger Str. 28, 
76307 Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Reichenbach, Busenbacher Str. 4, 
76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 18.07.2026
18:30ReichenbachEucharistiefeier mit Vorstellung des Ge-
meindeteams Reichenbach, anschl. Begegnung
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 19.07.2026
10:00Langensteinbach Eucharistiefeier - Festgottesdienst 
mit Jubiläum 75 Jahre Kirche St. Barbara mit musikalischer 
Gestaltung der Karlsbader Chöre und Singgruppen, anschlie-
ßend Sommerfest
18:00SpielbergDem Abschied Raum geben - Gottesdienst und 
Begegnung für Trauernde

Mo, 20.07.2026
08:45BusenbachGebetsstunde in den Anliegen von Kirche und 
Welt
09:00ReichenbachMorgengebet
15:00BusenbachAndacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30ReichenbachAnliegengebet

Di, 21.07.2026
18:30BusenbachEucharistiefeier
19:00Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit

Mi, 22.07.2026
18:30ReichenbachEucharistiefeier

Do, 23.07.2026
18:30Langensteinbach Eucharistiefeier

Fr, 24.07.2026
15:00ReichenbachKreuzwegandacht
18:30SpielbergEucharistiefeier

Sa, 25.07.2026
18:30BusenbachEucharistiefeier, anschl. Grillfest des Gemein-
deteams Busenbach vor der Kirche

17. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 26.07.2026
10:00EtzenrotEucharistiefeier
19:30Langensteinbach Ökumenisches Taizégebet, ev. Kirche

Plakat Sommerfest La

 
� Plakat: M. Bartberger

„Café Abschied“ in Busenbach, Langensteinbach und  
Reichenbach

Für alle von einem Todesfall betroffenen Angehörige gibt es ab 
sofort in Busenbach, Langensteinbach und Reichenbach die 
Möglichkeit, nach der Beerdigung im Pfarrheim / den Pfarrzen-
tren mit Familie und Freunden bei Kaffee, Tee und Getränken 
zusammen zu kommen. Wer möchte, darf auch einen Imbiss 
anbieten.

Teams von Ehrenamtlichen decken die Tafel und möchten den 
Trauernden so die Gelegenheit geben, Erinnerungen an die oder 
den Verstorbene/n auszutauschen, sich an gemeinsam Erlebtes 
zu erinnern und die Trauer zu teilen.

Interesse? Dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro für Wald-
bronn und Karlsbad unter der Telefonnummer für das Café Ab-
schied 07243 2005220. Hinterlassen sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter. Dort bekommen sie alle Informatio-
nen über Kosten und Modalitäten.

Erstkommunion

Anmeldung zur Erstkommunion 2027
Ende Juni wurde die Einladung zum Elternabend an alle Fa-
milien verschickt, deren Kinder derzeit eine zweite Klasse 
besuchen. Falls Ihr Kind in einer zweiten Klasse ist und Sie 
keine Einladung erhalten haben, dann melden Sie sich bitte 
umgehend bei Gemeindereferentin Ursula Seifert, u.seifert@
kkwk.de. Der erste Elternabend war bereits am 9. Juli 2026.
Nach der digitalen Anmeldung der Kinder zur Erstkommunion 
(vom 10. bis 24. Juli 2026) werden wir anhand der Anmelde-
zahlen die Anzahl der Kommunionfeiern festlegen. Bis zum 
31. Juli teilen wir den Eltern mit, an welchem Tag Ihr Kind zur 
Erstkommunion geht.
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Meditatives Tanzen

Meditativ Tanzen im Juli
Langes Meditatives Tanzen mit Agape
Mo 20. Juli, 19:30 - 22:00 Uhr
Pfarrer Benz-Haus Langensteinbach
Der Sommer verwöhnt uns durch die Natur mit Wärme, viel 
Licht, Düften, Blütenpracht und erfrischendem Wasser der vie-
len kleinen Bäche und Quellen unserer Umgebung. Am letzten 
Tanzabend vor den Sommerferien wollen wir diesen Facetten 
nachspüren.
Wäre schön, wenn wieder jeder etwas Fingerfood oder einen 
Nachtisch mitbringen könnte. Gemeinsam bewegen und Es-
sen genießen! Wir freuen uns auf Euch und einen schönen Ab-
schluss.
Kontakt: Barbara Ring-Rohr, babs.ring@web.de 07202 7827

Kinder- und Familienzentrum

KiFaZ-Sprechstunde Beratung - Begleitung - Unterstützung
Mi 22. Juli
14:30 bis 16: 30 Uhr
Pfarrheim Busenbach
Termine sind auch gerne nach Absprache unter 07243 652343 
oder kifaz@kkwk.de möglich.

Gemeinde St. Wendelin 
Waldbronn-Reichenbach

 
� Plakat: M. Bartberger

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Danke!
Herzlichen Dank allen, die ein tolles Jubiläumsfest und das Men-
schenkicker-Turnier möglich gemacht haben:
Den vielen Helferinnen und Helfern, den Kuchenbäckerinnen 
und -bäckern, den teilnehmenden Teams und den begeister-
ten Zuschauern, einem gut harmonierendem Kolping-Team, 
den Organisatoren des Turniers, der Turnierleitung und den 
Schiedsrichtern, den Vereinen und Gruppierungen, die uns in 
irgendeiner Weise unterstützt haben, der Gemeinde Waldbronn 
für ihre Unterstützung, der Pfarrgemeinde mit Pfarrer Torsten 
Ret und den Sekretärinnen im Pfarrbüro sowie unseren Spon-
soren. Ein besonderer Dank gilt denjenigen, die den Sanitäts-
dienst übernommen haben und nicht zuletzt Ihnen liebe Gäste, 
die Sie durch ihren überwältigenden Besuch die Veranstaltung 
zu einem Fest werden ließen.
Vielen Dank euch allen!
Leitungsteam der Kolpingsfamilie Reichenbach

Frauengemeinschaft Reichenbach

Tagesausflug nach Speyer
Termin: Mi 22. Juli
Abfahrt: 8:00 Uhr - Parkplatz Friedhof Reichenbach
Auch dieses Jahr machen wir wieder einen Tagesausflug. Im 
Preis von 30,00 Euro sind Busfahrt und Stadtbesichtigung be-
inhaltet. Wir werden im Bus kassieren. Anmeldungen telefonisch 
bei Ilse Weber 07243 67014 oder Ute Thimm 07243 69698.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
17.07., 24.07. Offener Treff
Mi 29.07 17 Uhr School is over im Pfarrgarten Reichenbach

Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Einladung zum Grillfest nach dem Gottesdienst in Busenbach
Wie jedes Jahr lädt das Gemeindeteam Busenbach auch 2026 
zu einem Grillfest nach dem Samstagabend-Gottesdienst ein. 
Am 25. Juli gibt es bei der Kirche St. Katharina wieder gegrill-
te Würste und Schafskäse sowie kalte Getränke für jeden Ge-
schmack. Hiermit ergeht eine herzliche Einladung an alle, die am 
Samstagabend nach dem Gottesdienst ein paar unbeschwerte 
Stunden mit netten Menschen verbringen wollen.
Gemeindeteam Busenbach

kfd Busenbach

Quellenwochenende 2026 der kfd
Die kfd im Dekanat Karlsruhe lädt alle interessierten Frauen 
herzlich zu einem Quellenwochenende im wunderschönen Klos-
ter St. Lioba in Freiburg-Günterstal ein.
Das Quellenwochenende bietet Erholung für Geist, Körper und 
Seele.

FOLGE DEINER KIRCHE 
AUF NUSSBAUM.de

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x25mm_Folge-Kirche

go.nussbaum.de/news-kirchen
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Wir werden gemeinsam singen, beten, kreativ sein, miteinander 
Gespräche führen, die Stille, aber auch die freie Zeit genießen.
Leitung: Beate Linemann-Bischoff und Jutta Gordon
Beginn: Freitag,18. September ab16 Uhr
Ende: Sonntag, 20. September nach dem Mittagessen
Anmeldeschluss: 18. August
Kosten: 113,- Euro (EZ/Vollpension/Übernachtungsabgabe Frei-
burg)
Info/Anmeldung: Beate Linemann-Bischoff, Waldbronn, Tel. 
07243/652865, E-Mail: franzlinemann@web.de

Wertschätzen statt Wegwerfen  
– Wie man sich nachhaltig kleidet
2500 Liter Wasser werden für die Herstellung eines Baumwoll-
T-Shirts benötigt. Die Umwelt und die Menschen leiden in den 
Produktionsländern. Wie können wir als Verbraucher uns sozial 
und umweltfreundlich kleiden? Darüber hielt Rita Ernst-Bartelt 
am 15.06. den Vortrag „Wertschätzen statt Wegwerfen“ für 
die kfd Busenbach. Der Einladung waren zahlreiche Zuhörerin-
nen gefolgt.
Slow Fashion bedeutet, weniger Kleidung zu kaufen, sie wert-
schätzen, pflegen und reparieren. Auch in Second-Hand-Läden 
zu kaufen, ist eine gute Möglichkeit, sich nachhaltiger zu klei-
den. Kleidung kann auch weitergegeben oder bei einer Kleider-
party getauscht werden.
Beim Kauf von neuer Mode sollte man ein paar Dinge beach-
ten. Hochwertige Kleidung ist meist länger haltbar. Inzwischen 
gibt es auch eine große Menge an Siegeln, die anzeigen, ob ein 
Kleidungsstück sozial und umweltschonend hergestellt wurde. 
Für bessere Lebensbedingungen der Produzenten gibt es zum 
Beispiel das Fairtrade-Siegel oder das Fair-Wear-Siegel. Bei 
den Siegeln Naturtextil und GOTS wird hingegen mehr auf den 
Umweltschutz geachtet. Weitere Siegel und ihre Bedeutung gibt 
es auf den Internetseiten Landratgeber, Umweltbundesamt und 
Portal Siegelklarheit.
Wer sich für Fast Fashion interessiert und mehr darüber wissen 
will, kann sich den Film „Slow Fashion: Wertschätzen statt Weg-
werfen“ von NZZ Format anschauen.
Text von Laura Sehr

Busenbach
Kolpingsfamilie

Tagesausflug
HERZLICHE	 EINLADUNG
Tagesausflug in den Westen des Schwarzwaldes
am	10. September 2026
Unser Ziel ist	 „Zell am Hammersbach“, es war früher die kleins-
te Freie Reichsstadt im Heiligen Römischen Reich. Heimelige 
Gässchen, Winkel und kleine Straßencafe`s laden zum Verwei-
len ein. Die Stadtführer stehen bereit uns durch das historische 
Städtchen zu führen.
Abfahrt		  8 : 30 Uhr Wiesenstraße, Pfarrheim Busenbach
Weiterfahrt	� 14:00 Uhr nach Sasbachwalden zum Weingut „ 

Alde Gott“, natürlich mit Weinprobe.
Weiterfahrt: 	� ca. 17:00 Uhr zum Restaurant „ Spinnerhof“ und 

lassen den Tag ausklingen.
Mehr wird nicht verraten.
Der Reisepreis beträgt	40 € und beinhaltet die Busfahrt, 
Stadtführung und Weinbrobe.
Der Betrag wird im Bus kassiert.
Anmeldung		  Irene Mundanjohl	 01716034233
					     Manfred Peter		  07243 - 67730
Wir freuen uns auf Euch / Sie
Ihre Kolpingsfamilie Busenbach

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 16.07. bis 22.07.2026
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 	 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
				    17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 		  14:00 - 16:00 MOKI: Etzenrot, Waldschule
				    16:30 - 21:00 Offener Treff

Samstag: 		 14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 		  10:00 - 13:00 Bürozeit
				    13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 		 15:00 - 18:00 U14 Treff: Grillen
				    18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 		 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Grillen
				    18:30 - 21:00 Offener Treff

Ferienbetreuung für Schulkinder
3. - 14. August

Sommer Specials 2026

31. August bis 4. September: 
für Schüler ab der 5. Klasse

7. - 11: September: für Grund-
schulkinder

Anmeldung ab sofort im Ju-
gendtreff.

Alle Infos und Anmeldeformu-
lare auf jugendtreff.de/ferien-
programm

Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Kinder Treff: Grillen� Plakat: 
� Jugendtreff Waldbronn

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

 

Fr. 24.07.26 
von 14:30 – 19:30 Uhr  
Waldbronn / 
Busenbach 
Anne-Frank-Schule 

 
� Plakat: Blutspendedienst
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Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Einladung zur außerordentlichen Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir Sie recht herzlich zur außerordentlichen Jah-
reshauptversammlung am Montag, 27. Juli 2026, um 19:00 Uhr 
in die Räumlichkeiten in der Pforzheimer Str. 35 ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Vorstellung und Beschlussfassung der neugefassten Satzung
4. �Beschlussfassung über evtl. Änderungen aufgrund Beanstan-

dungen des Registergerichts Mannheim bzw. des zustän-
digen Finanzamtes. Der Vorstand wird ermächtigt, in einer 
eigens dafür einberufenen Vorstandssitzung die notwendige 
Änderung der Satzung zu beschließen.

5. Verschiedenes
Änderungen zur Tagesordnung können bis Mittwoch, 22. Juli 
2026, beim 1. Vorsitzenden Thomas Becker eingereicht werden.
Die neugefasste Satzung liegt in den Räumlichkeiten in der 
Pforzheimer Str. 35 zur Einsicht aus. Bitte vereinbaren Sie vorab 
über vorstand@drk-reichenbach.com einen Termin.
Über ihr zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen.
Ihre
Verwaltung des DRK-Ortsvereins Reichenbach e. V.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag!
Liebe Waldbronner/innen,
unser nächster Seniorennachmittag findet am

Dienstag, 21.07.2026, um 14.30 Uhr
im Clubhaus des TSV Etzenrot am Ende der Jahnstraße
statt.
Wir wollen mit Euch zusammen ein paar schöne Stunden ver-
bringen.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen und Gelegenheit zum 
Zuhören, sich zu unterhalten
und zum Singen.
Natürlich gibt es zum Abschluss noch einen kleinen Imbiss.
Damit wir planen können, bitten wir um telefonische An-
meldung.
Telefon: 67517 Irene Müller (AB) oder 66090 Gerhard Becker
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Ihr DRK Ortsverein Etzenrot e.V.

43 Einsätze der Notfallhilfe Etzenrot im Juni 2026!
Die Einsatzgebiete teilten sich wie folgt auf:
22 x Reichenbach
14 x Busenbach
5 x Etzenrot
2 x Extern
Vielen Dank an unsere Helfer! Alle Einsätze waren rein ehren-
amtlich.
Wir sind auf Ihre Spenden angewiesen
Die Notfallhilfe finanziert sich allein durch Spenden. Unsere Hel-
fer bekommen kein Geld für ihren Dienst.
Wenn Sie uns helfen wollen und unsere Arbeit finanziell unter-
stützen möchten, hier unsere Bankverbindung:
DRK OV Etzenrot e.V.
Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE78 6605 0101 0108 2952 88
BIC: KARSDE66XXX
Wir nehmen auch sehr gerne Spenden über unser Paypalkonto 
http://paypal.me/drkovetzenrot entgegen.
Vielen Dank an dieser Stelle auch an alle bisherigen Spender*in-
nen!
Ihr habt Interesse an unserer Arbeit und wollt selbst aktiv werden? 
Dann meldet euch einfach unter: vorstand@drk-etzenrot.de
Wir freuen uns!
Euer DRK Etzenrot e.V.

 
Einsatzfahrzeuge des DRK Etzenrot e.V.�
� Foto: DRK Etzenrot e.V.

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Verhalten bei Gewitter

 
� Plakat: DLRG Waldbronn

Dringend HelferInnen für das Kurparkfest gesucht
Für unser Kurparkfest sind noch einige Schichten frei – und für 
jeden Geschmack ist etwas dabei!
Ob Langos backen, Getränke verkaufen oder als Brettsteher 
beim Dunk Tank – jede helfende Hand ist herzlich willkommen!
Du hast Zeit und Lust, uns zu unterstützen? Dann melde dich 
gerne direkt unter info@waldbronn.dlrg.de.
Wir freuen uns auf dich!
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Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Ausbildung zum Trauerbegleiter
Im Zeitraum von August 2025 bis Februar 2026 fanden vier Wo-
chenendkurse zur Ausbildung neuer Trauerbegleiter in den Ta-
gungsräumen der Alten Apotheke Langensteinbach statt.

 
� Foto: Hospizverein KMW e.V.

Die Geschäftsführerin Frau Martina Oehler überließ uns die sehr 
schönen Räumlichkeiten kostenlos zur Förderung der Ausbil-
dungstätigkeit und Weiterentwicklung des Angebots des Ambu-
lanten Hospizvereins Karlsbad-Marxzell-Waldbronn e.V.
Wir danken herzlichst für diese großzügige Unterstützung und 
freuen uns, dass fünf neue Trauerbegleiter die Ausbildung er-
folgreich abschließen konnten und nun zusätzlich beim Ambu-
lanten Hospizdienst für die Unterstützung der Trauernden zur 
Verfügung stehen.
Unser Hospiztelefon. 07243 - 93 83 200
info@hospizverein-kmw.de
www.hospizverein-kmw.de

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziolo-
ge https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwach-
sen/

Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 
einsetzenden Konfliktbewältigung findet 14täglich von 19:30 
bis ca. 22:00 Uhr statt.
Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.

2. Unser Tagesseminar zur Konflikterkennung und zur ein-
setzenden Kongliktbewältigung findet jeden vierten Sonntag 
im Monat von 11:00 bis ca. 20 Uhr statt. Info: www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 – 2799821 
oder Stefanie Longin 0176-42031741.

Sachinformation
Im Getriebe des Familienrechts – Rechtsanwalt Manfred 
Müller: Offenlegung skandalöser Zustände in familienge-
richtlichen Unrechtsprozessen
Zum Interview auf YouTube: 
https://www.youtube.com/watch?v=_2zSzpiDKLg&t=3549s
- �Welches ist die Rolle der Richter bei Kindesentzug und bei der 

Rückführung von Kindern ?
- �Mehr zu Entscheidungen beim Bundesverfassungsgericht 

(BVerfG)
Übertragung des Aufenthaltsbestimmungsrechts bei Umgangs-
boykott Bundesverfassungsgericht, Beschluss v. 17.11.2023 – 1 
BvR 1076/23
Quelle: https://www.famrz.de/entscheidungen/%C3%BCber-
tragung-des-aufenthaltsbestimmungsrechts-bei-umgangsboy-
kott.html
Rechtsprechung zu BVerfG, 17.11.2023 - 1 BvR 1076/23
Quelle: https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtspre-
chung?Gericht=BVerfG&Datum=17.11.2023&Aktenzei-
chen=1+BvR+1076%2F23
Mehr auf ARCHEVIVA zu Rechtsanwalt Manfred Müller
Quelle: http://www.archeviva.com/kooperationen/offener-be-
reich/mueller-manfred/

VdK Waldbronn

VdK Information
Termine: 	17.9.2026	�15 Uhr Kaffee und Infonachmittag im 

Café Nussbaumer Busenbach
			   8.10.2026	�18 Uhr Vortrag „Rechtliche Betreuung“ 

Pfarrzentrum Reichenbach

Ausflug Tag Drei
16.6.2026 Kinder, wie die Zeit vergeht. Am 3. Tag wieder nach 
dem Frühstück war Bayrischer-Wald-Erkundungsfahrt. Und was 
gibt es im Bayrischen Wald? Natürlich viel Wald, Glas, Kirchen 
und mehr. Unser erstes Highlight wartete auf uns in Weißens-
tein. Der Glaswald mit seinen Kunstwerken war alleine schon 
das Eintrittsgeld wert. Das Fressende Haus (Burgmuseum) und 
die Burg Weißenstein nahmen uns voll in Beschlag. Ohne Rei-
seführer ging das natürlich nicht, der wartete schon zu Beginn 
in historischer Kleidung auf uns. Wer wollte, konnte mit dem 
Reiseführer auf den Burgfried steigen. Die anderen verweilten 
unten vor der Burg oder bei der Weißenstein-Kapelle. Gut infor-
miert und bewegt verließen wir den Ort, um gleich zum nächsten 
Event zu reisen. Vorher aber noch ein Kurzbesuch der barocken 
Klosterkirche von Rinchnach. Ein Kleinod, das wirklich sehens-
wert ist. Ins Glasdorf Weinfurtner alleine müsste man schon ei-
nen Tag investieren, um alles Gebotene anzuschauen. Man kam 
aus dem Staunen nicht heraus. Glaskunst, Gartenkunst, Restau-
rants, Cafés. Alles vorhanden. Im Wirtshaus zur Glashütte war 
dann Mittagspause. Pünktlich wie immer waren alle beim Bus 
und gut gelaunt ging es zum Drexler nach Arrach. Mein lieber 
Mann, da war vielleicht was los. Schnaps- und Likörverkostung 
war angesagt. Natürlich auch zum Mitnehmen geeignet für spä-
tere Magenprobleme. Danach war Ruhe im Bus. Wie immer er-
reichten wir unsere Unterkunft pünktlich und zufrieden. Es war 
ein langer, aber schöner und erlebnisreicher Tag.

 
Aufstieg zum Burgfried der Burg Weißenstein�
� Foto: Eugen rudolf
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Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad
--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Pfingstlager 2026
Unser Pfingstlager fand dieses Jahr auf der Burgruine Hohen-
krähen statt. Bei sommerlichen Temperaturen ließen wir den All-
tag hinter uns und genossen die Zeit mit einer Wanderung zur 
nächsten Burg, Armbänder basteln oder dem Bemalen von un-
seren Jurtenplanen. Bei letzterem haben die Pimpfe Lieder aus 
unserem Liederbuch bildlich auf den Seitenplanen der Jurten 
dargestellt. Zum Schluss haben wir unser Lager mit einem klei-
nen Festmahl beendet. Hierbei gab es als Hauptgang, selbstge-
machte Spätzle in einer Pilzrahmsoße und als Nachtisch einen 
Schichtnachtisch aus einer Vanille-Quark Creme, zerbröselten 
Cookies und entweder Trauben oder Mango. Beides war sehr 
köstlich und hat das diesjährige Pfingstlager perfekt abgerun-
det.

SoSoWe 2026
Trotz Fußballbeschallung trafen wir uns am Abend der Sonnen-
wende an unserer Hütte um ein kleines Feuerchen und lausch-
ten unserem Horst, was unser Prinzip „Jugend leitet Jugend“ für 
junge Erwachsene für wertvolle Erfahrungen und Erinnerungen 
ermöglichen kann. Er selbst hat dadurch ein Maß an Selbst-
ständigkeit erreicht, dass er allen Nachfolgenden auch nur wün-
schen kann.
Eine kleine Singerunde leitete uns durch die restliche laue 
Nacht, bis wir früh morgens dank Donner und Platzregen alle 
sehr schnell von der Wiese flohen. Und auch so entstehen Er-
innerungen… ;)

Unsere Gruppen
3.-4. Klasse Cygnus: Elmar Neumeister 0176/43667549
6.-7. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
8. Klasse Lupus: Nico Unterberg, 0160/1697637

Termine für 2026
05-06.09.26 Kurparkfest Crêpes-Stand
12.12.26 Wintersonnenwende
02.01.-06.01.27 Winterlager

Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Hocketse-Termine
Der OGV lädt am Freitag, 24. Juli, zur Hocketse in die Kelter 
ein. Beginn ist um 15 Uhr. Eingeladen sind alle, die einen ge-
mütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und herzhaften 
Leckereien in netter Gesellschaft verbringen wollen. Wir freuen 
uns auf zahlreiches Erscheinen. Der weitere Termin ist am Frei-
tag, 21. August.

Kinderferienprogramm
Unser Angebot ist schon ausgebucht und wir freuen uns auf 
einen tollen Tag mit den Kindern!
Kontakt OGV Busenbach e.V.:
1. Vorsitzender Julian Mackert, Hellenstr. 24, 76337 Waldbronn
E-Mail: vorstand@ogv-busenbach.de

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Beerenpflege
Himbeeren auslichten
Baldmöglichst nach der Ernte sollten Himbeeren ausgelichtet 
werden. Sommerhimbeeren sind zweijährige Halbsträucher, de-

ren abgetragene Ruten an den trockenen Fruchtresten gut er-
kennbar sind. Diese Triebe werden bodennah abgeschnitten. Sie 
sind meist von Rutenkrankheiten befallen und die Übertragung 
auf die jungen Triebe wird somit verringert. Die diesjährigen Trie-
be sind auf sechs bis zehn Triebe je laufenden Meter zu verein-
zeln. Bevorzugt bleiben nur mitteldicke Ruten ohne Pilzbefall. 
Sie werden im 10–15 cm Abstand am Gerüstdraht angebunden. 
Schwache und kleine Jungruten möglichst ausreißen oder im 
Boden abschneiden. So wird der Austrieb von Seitentrieben ver-
hindert. Wird der Boden der Waldrandfrüchte beikrautfrei und 
feucht gehalten und mit Kompost gemulcht, bilden sich an den 
Jungruten kräftige Knospen fürs kommende Ertragsjahr. Die Bo-
denpflege ist auch bei den Herbsthimbeeren für den Ertrag aus-
schlaggebend. Diese blühen nun und beginnen zu fruchten. Die 
kurzen Triebe möglichst ausreißen, damit die gesamte Energie in 
die Fruchtbildung geht.

Erntezeit

Kohlrabi ernten
Wenn Sie im April die ersten Kohlrabi gepflanzt haben, be-
ginnt sie bald, die Erntezeit. Sobald die Knollen nach ca. acht 
bis zwölf Wochen einen sortentypischen Durchmesser erreicht 
haben – das kann die Größe eines Tennisballes sein oder aber 
auch deutlich größer – ziehen Sie die Pflanzen komplett aus dem 
Boden. Mit einem Messer oder einer Gartenschere schneiden 
Sie das Wurzelwerk dicht an der Knolle ab. Achten Sie darauf, 
dass die Knolle nicht beschädigt wird, denn sie würde dadurch 
Flüssigkeit verlieren und sich folglich nicht mehr gut lagern las-
sen. Die äußeren, älteren Blätter kommen auf den Kompost, die 
inneren Herzblätter dagegen sind gut dafür geeignet, frische Sa-
late geschmacklich aufzuwerten. Wenn Sie zu lange mit der Ern-
te warten, werden die Knollen holzig und schmecken nicht mehr.
Aufgeplatzte Kohlrabi sind noch genießbar, wenn sich im In-
neren keine großen Fraßstellen und Kotrückstände von Larven 
befinden oder sich der Grauschimmelpilz niedergelassen hat. 
Dieses Jahr sieht man besonders viele Platzer, vor allem im 
süddeutschen Raum. Ein Grund hierfür waren die ausgepräg-
ten Trockenphasen im Frühling. Wenn dann hohe Wassergaben 
gegeben wurden, und zwar unregelmäßig, dann kam es im An-
schluss oftmals zum unschönen Aufplatzen der Knollen.
(Quelle „Obst und Garten“)
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Einladung zum Jubiläumsfest

 
� Plakat: OGV Etzenrot e.V., erstellt mit KI
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Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit einem bunten Rah-
menprogramm ab 12 Uhr mit dem Kindergarten St. Bernhard, 
den Green Horns vom Musikverein Edelweiß, dem Musikverein 
Harmonie Etzenrot, um 14 Uhr Grußworte und Ehrungen und 
ab ca. 15 Uhr der Rock'n'Roll-Club Flying Petticoats, durchge-
hend Bastelspaß für die Kleinen u.v.m.
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt: Wir bieten Mit-
tagstisch, Kaffee und Kuchen.
OGV Etzenrot e.V., c/o Sandra Anderer
Jahnstraße 22, 76337 Waldbronn
Telefon 07243 608807, Mail: vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.
com

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Regionalflug ab Fontenay (540 km)
Nachdem wir nun schon zweimal unsere Tauben wegen gro-
ßer Hitze zuhause gelassen haben, konnte doch ein Flug über 
540 km gestartet werden. Aufgelassen wurden 3325 Tauben 
von 121 Züchtern des Regionalverbandes in Fontenay in Frank-
reich. Um 8:25 Uhr fielen bei bewölktem Himmel die Klappen 
am Kabinenexpress und die Tauben zogen sofort Richtung Hei-
mat ab. Die ersten Tauben kamen kurz nach 14 Uhr zuhause 
an. Die schnellste wurde in Heidelsheim konstatiert. Sie hatte 
eine mittlere Geschwindigkeit von 1520 m/Min geflogen. Nach 
einer Stunde gab es keine Preise mehr. Diesmal wurden auch 
vereinzelt Verluste gemeldet. Die Greifvögel möchten halt auch 
leben. Von den 33 Tauben unseres Vereins kamen nur 7 in der 
Preiszeit an.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

SoMmErFeSt
18.-19. Juli 26

Wo:  Pfarrheim Busenbach 
         Wiesenstraße 

Freundschaft Busenbach

  GESANG-
VEREIN

Samstag:  17:00 Uhr Festbeginn mit Fassanstich 
(18.07.)     19:00 Uhr Wirtshaussingen mit Karl 

Sonntag:  10:30 Uhr Festbetrieb 
(19.07.)    10:30 - 12:00 Uhr Freundschaftssingen
             

 
Freuen Sie sich auf saftige Steaks,  
Grillwürste, Braten mit Beilagen, 
frischen Fitnesssalat sowie  
hausgemachte Torten und Kuchen.

 
� Plakat: Gesangverein Freundschaft Busenbach

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

CONCORDIA erfolgreich beim Menschenkickerturnier
Beim Menschenkickerturnier der Kolpingsfamilie Reichenbach 
am vergangenen Samstag waren bei hochsommerlichen Tem-
peraturen gleich zwei CONCORDIA Mannschaften am Start.
Die Rot-Grünen Funken haben dabei trotz einer tollen Leistung 
nur sehr knapp den Einzug in die Finalrunde verpasst. Die zweite 
gemischte CONCORDIA Truppe hat es bei einem starken Teil-
nehmerfeld bis ins Halbfinale geschafft und am Ende einen her-
vorragenden 4. Platz belegt.
Neben dieser beachtlichen sportlichen Leistung der beiden 
CONCORDIA Teams gab es an diesem Nachmittag und am 
Abend im Pfarrgarten ausgesprochen nette Gespräche mit vie-
len Beteiligten dieser sehr unterhaltsamen Jubiläumsveranstal-
tung der Kolpingsfamilie Reichenbach.

 
Die CONCORDIA Teams� Foto: GV Concordia

AccoMusica e.V.

Neue Kurse nach den Sommerferien

Infos und Anmeldung

Christiane Becker
07202 2714987
0151 50756368
christiane.becker@accomusica.de

MUSIMO
die moderne musikalische Früherziehung

Baby-Musikgarten ab 3 Monate

Wir machen Musik ab 15 Monate

Der musikalische Jahreskreis ab 2½ Jahre

MUSIMO ab 3½ Jahre
Rhythmisch-musikalische Früherziehung

Neue Kurse ab Oktober

die ideale musikalische Frühförderung

www.accomusica.de

 
� Plakat: AccoMusica
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Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Ausflug nach Köln mit Konzertauftritt des LandesSenioren 
AkkordeonOrchesters Baden-Württemberg (LSAO BW)
Mitte Juli stand für das LSAO BW ein weiterer Termin auf dem 
Jahresprogramm. Mit dem Bus ging es auf einen abwechs-
lungsreichen Ausflug nach Köln. Und vom HRB waren, wie im-
mer, Birgit und Siegfried mit dabei.
Und was muss in Köln unbedingt sein? Einen Blick auf den be-
eindruckenden Dom und leckeres Kölsch und ein kühles Eis in 
der Innenstadt.
Am Sonntag dann der Hauptgrund für den Ausflug. Die Mati-
nee auf dem Rittergut Haus Orr in Köln-Pulheim. Ein Gemein-
schaftskonzert der Landes-Senioren-Akkordeon-Orchester aus 
Nordrhein-Westfalen und Baden-Württemberg, beide unter der 
Leitung von Sabine Kölz.

 
� Foto: HRB

Im Mittelpunkt des Konzerts stand nicht die reine Unterhaltungs-
musik, sondern die musikalische Vielfalt und die kreative En-
semblearbeit der beiden Seniorenorchester. Mit Arrangements 
von Kool & the Gang, Roy Orbison und Leroy Anderson zeigten 
die Musikerinnen und Musiker eindrucksvoll, wie facettenreich 
das Akkordeon klingen kann – ergänzt durch Elektronik, Schlag-
zeug und Percussion entstand ein überraschend modernes und 
farbenreiches Klangbild.
Das Konzert machte deutlich, wie flexibel und zeitgemäß dieses 
traditionsreiche Instrument eingesetzt werden kann: von dyna-
mischen Pop- und Rockklängen bis hin zu rhythmisch span-
nenden, orchestralen Arrangements. Für das Publikum bot die 
Matinee damit einen lebendigen Einblick in neue Klangwelten 
des Akkordeons und lud dazu ein, vertraute Erwartungen an das 
Instrument neu zu entdecken.
Der Erlös aus diesem Konzert kommt der musikalischen Bildung 
von Kindern und Jugendlichen in Pulheim zugute.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Termine
Herzlichen Dank für Ihren Besuch an unserem Stand bei der 
Sommernacht im Rathausmarkt.
Am Sonntag, den 19.07. spielen unsere GREENHORNS von 
12:00 Uhr bis 13:30 Uhr beim Jubiläumsfest des Obst- und 
Gartenbauvereins Etzenrot in der Wiesenfesthalle in Etzenrot.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
Und am Wochenende ..
Am vergangenen Wochenende waren wir beim Jubiläumsfest 
der Kolpingfamilie zu Gast. Dort nahmen wir am Menschenki-
cker-Turnier teil und kämpften uns bis ins Viertelfinale. Auch 
wenn wir dort leider ausgeschieden sind, stand der Spaß ein-
deutig im Vordergrund – und davon gab es jede Menge!
Ein weiteres besonderes Highlight war die musikalische Um-
rahmung der Hochzeit einer unserer aktiven Musikerinnen. Es 
war uns eine große Freude, diesen besonderen Tag musikalisch 
begleiten zu dürfen.

Open-Air-Konzert 2026

 
� Plakat: Mv Lyra Reichenbach

Terminvorschau 2026:
17.07. Open-Air-Konzert im Kurpark
05.+06.09. Kurparkfest
17.10. Kameradschaftsabend
18.10. Patrozinium Auftritt Rauchschwalben + Jugendorchester
15.11. Umrahmung Volkstrauertag

www.mvlreichenbach.de

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Summer Music Camp Brasil 2026, komplett kostenfrei, nur 
noch wenige Plätze
Der MV Etzenrot veranstaltet dieses Jahr wieder sein Summer 
Music Camp im Kurhaus Waldbronn. Das Thema dieses Jahr 
wird die Musik und die Kultur Brasiliens sein. Vom 3. bis 7. Au-
gust proben wir jeweils von 10 bis 16 Uhr, am 9. August um 
17 Uhr spielen wir das Programm dann im Kurhaus. Ein wei-
terer Auftritt ist am 19. September beim Woodstickel Festival 
in Wolfartsweier geplant. Dort treten wir gemeinsam mit dem 
Orchester der Schule CÔNSUL CARLOS RENAUX aus Brus-
que, Santa Catarina, Brasilien auf. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Anmeldungen von musikbegeisterten Schülerinnen und Schü-
lern zwischen 8 und 18 Jahren. Gerne auch direkt über unse-
re Homepage unter musikverein-etzenrot.de. Da wir durch den 
BMCO eine Förderzusage bekommen haben, ist das Angebot 
komplett kostenfrei, Verpflegung inklusive. Für Rückfragen bitte 
einfach Kontakt aufnehmen, über mail@musikverein-etzenrot.de 
oder unter 0177/2084717.
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� Plakat: Jorge Durán

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Badischer Pokal: Erstrundenspiel in Weiher
Bereits am kommenden Wochenende beginnt die 1. Pokalrunde 
des BFV-Pokals, wobei unsere 1. Mannschaft beim FC Weiher 
anzutreten hat. Die Partie wird am kommenden Samstag, 18.07., 
beim FC Weiher ausgetragen. Im Falle eines Sieges würde man 
in der 2. Runde den Oberligisten FC Nöttingen empfangen.
Die 1. Mannschaft absolvierte einige Testspiele, wobei man bei 
einem Blitzturnier in Bühlertal gegen den VfB Bühl mit 3:1 gewin-
nen konnte, dann aber gegen Bühlertal mit demselben Ergebnis 
verlor. Am Sonntag spielte man dann beim SV Kuppenheim, wo 
man durch zwei Treffer von Toni Nigliazzo mit 3:1 die Oberhand 
behielt.
Junioren:
Bei den Jugendturnieren des SV Langensteinbach war der TSV 
mit allen Mannschaften vertreten, wobei sich die D-Junioren 
den dritten Platz sichern konnten, die E-Junioren wurden Vier-
ter, und auch die F-Junioren sowie die Bambinis zeigten gute 
Leistungen. Die E 2 nahm am Turnier des TSV Schöllbronn teil.
Für die älteren Teams standen Testspiele auf dem Programm, 
wobei die A 1 der 1. Mannschaft des ATSV Kleinsteinbach mit 
4:6 unterlag, aber eine starke Leistung zeigte. Die B 1 spielte 
gegen Eppingen 2:3 remis, die B 2 gewann gegen Offenburg mit 
6:3. Die C 1 spielte in Bretten 3:3 remis, während die C 2 gegen 
Offenburg mit 6:3 gewinnen konnte.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Nach einer über 6-wöchigen Sommerpause sind unsere beiden 
Mannschaften in dieser Woche wieder in die Vorbereitung für 
den Mitte August startenden Ligaspielbetrieb gestartet. Dabei 
konnten die Trainer beider Mannschaften in Summe gleich elf (!!) 
neue Akteure in ihren Reihen begrüßen, welche die zahlreichen 
alters- und berufsbedingten Abgänge auf beiden Seiten nume-
risch ausgleichen können, aber unsere Teams auch qualitativ 
weiter nach vorne bringen sollen. Dabei ist auch im zweiten Jahr 
in Folge Jugend ganz klar „Trumpf“, denn sieben der elf Akteure 
sind gerade einmal 23 Jahre oder jünger. Ein tolles Signal für die 
Attraktivität unserer beiden Mannschaften in ihren gewohnten 
Spielklassen und die nachhaltige Kaderplanung der Verantwort-
lichen.
Obwohl speziell in den ersten Wochen (wegen der Platzrege-
neration) viel Improvisation der Trainerteams gefragt sein wird, 
geht es für beide Mannschaften recht schnell wieder ums Ein-
gemachte, denn bereits am kommenden Wochenende startet 
schon wieder der Pokalwettbewerb. Unsere „Erste“ ist dabei 
beim B-Ligisten des ASV Hagsfeld sicherlich der große Favo-

rit, wird sich nach dem peinlichen Aus in der Vorsaison aber 
entsprechend vorsehen, während unsere „Zweite“ gegen den 
Kreisligaabsteiger der SG Daxlanden schon alles abrufen muss, 
um in die nächste Runde einzuziehen. Bis dahin gilt es die nötige 
Frühform aufzubauen und bestenfalls die ersten Erfolgserlebnis-
se zu verbuchen.

Vorschau Kreispokal
So., 19.07. - 15.30 Uhr: ASV Hagsfeld - FCB
So., 19.07. - 17.00 Uhr: SG DJK/FV Daxlanden - FCB II

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. und 2. Mannschaft:
Am kommenden Sonntag steht für die erste Mannschaft das 
erste Pflichtspiel in der neuen Saison auf dem Programm. Um 
15:30 Uhr erwartet man in der ersten Runde des Kreispokals, 
den letztjährigen A-Ligisten SVK Beiertheim auf dem heimischen 
Heidebuckel. Gepaart mit den überall üblichen Urlaubern und 
dem ein oder anderen (in der abgelaufenen Spielzeit) Langzeit-
verletzten und noch nicht wieder spielfähigen Akteur, will man 
natürlich dennoch versuchen, in die zweite Runde des Pokals 
einzuziehen. Die Mannschaft freut sich über die Unterstützung 
der TSV-Fans.

Frauen:
Die Frauen starten in dieser Woche in die Vorbereitung, folgende 
Testspiele wurden bisher fixiert:
Sonntag, 9.8., 15 Uhr: SGK Heidelberg - TSV
Samstag, 15.08., 12.30 Uhr: SC Sand 3 - TSV
Samstag, 22.08., 17 Uhr: FV Ötigheim - TSV
Samstag, 29.8., 15 Uhr: 1. FC Ersingen - TSV

Kurparkfest 2026:
Natürlich ist der TSV auch dieses Jahr wieder beim Waldbronner 
Kurparkfest am 6./7. September mit dabei. Schon heute bitten 
wir unsere Mitglieder, den Verein mit einem Dienst im Kurpark zu 
unterstützen. Wer sich angesprochen fühlt, darf gerne die Vor-
standschaft auch aktiv ansprechen.

www.tvbusenbach.de

2. Platz beim Menschenkicker Turnier
Am vergangenen Samstag nahm der TV Busenbach am Men-
schenkicker Turnier, welches von der Kolpingfamilie zum 
100-jährigen Bestehen, organisiert wurde. Der TVB bedankt sich 
für die Einladung und gratuliert zum 100-jährigen Jubiläum. Es 
war eine tolle Organisation und es hat großen Spaß gemacht.
Kommen wir zum Sportlichen. Der Kader für das Menschenki-
cker Turnier bestand aus Cedric Kientzel, Jakob Csernalabics, 
Lorenz Fäßler, Linus Steppe, Elia Bauer, Luca Haist, Jonathan 
Sitzler und Valentin Steppe. Im ersten Spiel gegen die Kolping 
Mädels fand man gleich gut ins Turnier und konnte durch ein 6:2 
Sieg gleich mal zeigen, dass mit uns zu rechnen ist. Im zwei-
ten Spiel machten es uns der Gesangsverein Concordia richtig 
schwer, nicht nur durch tolle Spielzüge und echten Kampfgeist, 
sondern auch durch tolle Fans, die ihr Concordia Team unter-
stützten. Nach stetigem Hin und Her trennte man sich spekta-
kulär mit einem 3:3. Im letzten Gruppenspiel spielte man dann 
gegen den momentanen Gruppenersten Kleintierzuchtverein 
Reichenbach, der in den ersten zwei Spielen nichts anbrennen 
ließen und mit einem Torverhältnis von 11!:0 nun gegen uns um 
den Gruppensieg spielte. Die Sicherheit vor dem Tor bekamen 
wir zu Beginn gleich zu spüren, indem wir direkt mit 2:0 in Rück-
stand gerieten. Noch vor der kurzen Pause konnten wir gleich-
ziehen, bis wir dann noch durch puren Willen das 3:2 schossen 
und somit die Gruppe als Erster abschlossen.
Im Viertelfinale hieß dann der Gegner Pfarreirat St. Martin, die 
als Gruppendritter in die K.-o.-Runde einzogen. Durch kompak-
te Teamleistung nahmen wir die Hürde und zogen ins Halbfinale 
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ein, wo es zum Wiedersehen mit dem Gesangsverein Concordia 
kam. In der Gruppe trennte man sich noch 3:3, im Halbfinale 
nahm man dann nochmal alle Kräfte zusammen, konnte gegen 
die große Fanbase Concordia anspielen und sicherte sich mit 
einem unbeschwerlichen 3:0 den Einzug ins Finale. Im Finale traf 
man dann auf die Gastgeber Kolping Reichenbach. Es sollte ein 
wahres Drama bis zum Schluss werden. Nach hartumkämpfter 
regulärer Spielzeit trennte man sich nach 5 Minuten 1:1. Auch 
nach 1 Minute Verlängerung sollte es kein Sieger geben. Doch 
dann fiel das entscheidende Tor im Modus Golden Goal für die 
Kolpingfamilie und wir musste uns geschlagen geben. Der Sieg 
geht verdient an die Ausrichter, die somit ein tolles Geschenk 
zum Jubiläum bekamen. Der TVB ist sehr zufrieden mit einem 
starken zweiten Platz mit viel Spaß und tollen Spielen.

Verwaltung

Bild zum Menschenkicker Turnier

 
� Foto: TV Busenbach

Abt. Badminton
Neues vom Badminton
Die Abteilung Badminton trotzte in den vergangenen Wochen 
den hitzigen Wetterbedingungen und trainierte sowohl im Er-
wachsenentraining als auch im Jugendtraining durch. Dies er-
möglichte unsere gut temperierte Halle, die im Vergleich zur 
Außentemperatur eine kurze Abkühlung brachte und das Spie-
len bei der Hitze möglich machte. Zusätzlich zu den Rahmen-
bedingungen kühlte man sich mit kühlen Getränken und dem 
Highlight: Wassereis ab. Dabei war die Kühlbox ein stetig wich-
tiger Begleiter und auch der Ausruf: ,,Trinkpause!!!“ der beiden 
Jugendtrainer Luca und Manu war in diesen Tagen deutlich öfter 
zu hören. Wir konnten uns über eine große Anzahl an Trainieren-
den freuen, die auch in diesen Tagen Lust auf Badminton hatten.

 
� Foto: TV Busenbach
Auch die erste Mannschaft ließ die Trainings nicht sausen und 
bereitete sich weiterhin zielstrebig auf die kommende Saison 
vor. Beim Gruppenspiel gegen Ecuador nutzt man das Ereig-
nis zum gemeinsamen Grillen und Fußball schauen nach dem 
Donnerstagtraining.

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

 
� Plakat: VF Eistreff Waldbronn / Summerbeat

Tennisclub Waldbronn e.V.

 
Lust auf Tennis? 

Dann buche schnell einen Platz! 

Rubrik: Platzreservierung 

 
www.tc-waldbronn.de 

Folgt uns auch auf:  
 

 

                                                           
 
 

 

 

 
� Plakat: TC Waldbronn
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Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, melden Sie sich 
einfach zum Schnuppertraining an.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
zu finden.
Starts für Wettkämpfe des SVW können online unter 
svw-meisterschaften.de eingesehen und gebucht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Sommerfest 12. Juli 2026 – Dank an Gäste und Mitwirkende
Herrliches Sommerwetter bot beste Voraussetzungen für das 
Sommerfest des Schwarzwaldvereins, der am vergangenen 
Sonntag in sein Wanderheim in der Stuttgarter Straße 34 ein-
geladen hatte. Zahlreiche Gäste folgten der Einladung und ha-
ben in geselliger Runde den Sommer genossen. Im Freien unter 
schattigen Zelten oder im Wanderheim fühlten sich die Besu-
cherinnen und Besucher bei Speisen und Getränken wohl. Vor 
allem auch der selbstgebackene Kuchen und die feinen Torten 
kamen gut an. Am Nachmittag hatten Familien und Kinder viel 
Spaß beim Mitmachprogramm auf der Wiese hinter dem Wan-
derheim. Gerne genutzt wurde auch die Gelegenheit, das reno-
vierte Wanderheim und das Fachwerkhaus mit Übernachtungs-
möglichkeiten in den Ferienwohnungen zu besichtigen.
Wir danken allen Gästen für ihren Besuch beim Schwarzwald-
verein. Allen Helferinnen und Helfern danken wir für die Bereit-
schaft zur Mitarbeit bei der Bewirtung am Essens- und Geträn-
kestand oder beim Auf- und Abbau für das Fest. Auch für die 
Kuchenspenden sagen wir herzlichen Dank.
Ihr

Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.
Werner Schottmüller
1. Vorsitzender

Familie/Jugend

Sa 01. Aug. - Eine Abenteuerwanderung für die ganze 
Familie
Die Eiskönigin
Bei der Krönungszeremonie von Elsa kommt es zum Streit zwi-
schen Elsa und ihrer Schwester Anna. Elsa verliert die Kontrolle 
über sich und alle Anwesenden erfahren von ihrer magischen 
Fähigkeit. Sie flieht auf den Nordberg in einen riesigen Eispalast.
Wir wollen uns auf den gefährlichen Weg machen, um Elsa aus 
dem Eispalast zu befreien.
Treffpunkt: 09.30 Uhr Bushaltestelle gegenüber des Bahnhofs 
Busenbach
Organisation/Anmeldung: Ellen Kitter, Ortsvereine Pfalz-Weit-
sicht
Telefon: 0170 3851080
E-Mail: ellen.kitter@web.de
Wolfgang Walter
E-Mail: wowalter4@t-online.de

Nachrichten aus dem Kräutergarten:  
Über den Mönchspfeffer (Vitex agnus-castus)
Wenn Baldrian, Salbei und Malve verblüht sind und wir Frau-
enmantel und Lavendel schneiden, hat der Mönchspfeffer im 
Kräutergarten seinen großen Auftritt. Zwei Exemplare dieses 
dekorativen Strauchs sind seit nunmehr 10 Jahren im Kräuter-
garten zuhause. Obwohl der Mönchspfeffer aus dem mediter-
ranen und westasiatischen Gebiet stammt, kommt er offenbar 
ganz gut mit unserem Winter – der ja auch nicht mehr ganz so 
kalt ist – zurecht.

Im Juli und August bildet er 
seine himmelblauen Blüten-
kerzen aus, die von Honig-
bienen und Wildbienen rege 
aufgesucht werden. Vor al-
lem die Hummeln fühlen sich 
magisch angezogen. Platz in 
unserem Kräutergarten hat der 
Mönchspfeffer bekommen, 
weil er zu Heilzwecken genutzt 
wird. Die Früchte, die sich aus 
den blauen Blüten nach der 
Insektenbestäubung bilden, 
schmecken pfeffrig. Man sagt, 
dass sie geeignet wären, die 
sexuellen Triebe der Mönche 
im Zaum zu halten. Deshalb 
wurde der Mönchspfeffer häufig in den mittelalterlichen Kloster-
gärten kultiviert. Heute wird er hauptsächlich in der Frauenheil-
kunde eingesetzt. Es ist wissenschaftlich nachgewiesen, dass 
er den weiblichen Zyklus stabilisieren hilft. Entsprechende Prä-
parate kann man in den Apotheken erstehen.
Mehr über den Mönchspfeffer erfahren Sie auf der Homepage 
des Kräutergartens: www.kraeutergarten-waldbronn.de (Pfad: 
Pflanzen/Innere Organe, Stoffwechsel).
Noch beeindruckender ist natürlich der direkte Besuch des 
Kräutergartens im Kurpark Waldbronn (nahe bei der Musikmu-
schel), wo man die wunderbare, vielfältige Pflanzen- und Tier-
welt „live“ erlebt!

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654,
 klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Waldbronner Selbständige e.V.

10 Jahre Sportschule Michael Bauer: Vom Ein-Mann- 
Training zur etablierten Krav-Maga-Schule in der Region
Als Michael Bauer die Sportschule vor zehn Jahren gründete, 
begann alles mit einer einzigen Trainingseinheit pro Woche. Ge-
meinsam mit einem Assistenztrainer legte er den Grundstein für 
das, was sich heute zu einer der größten Krav-Maga-Schulen 
der Region entwickelt hat. Inzwischen trainieren über 300 Mit-
glieder an den Standorten Waldbronn, Karlsruhe und Durlach. 
Das Angebot umfasst 19 Krav-Maga-Trainingseinheiten pro 
Woche, darunter sieben Kinder-, drei Teenager- sowie neun Er-
wachsenengruppen. Beim Fitness-Fighting, ein Fitnesskonzept, 
das Elemente aus Kampfsport und funktionellem Training kom-
biniert, stehen Ausdauer, Kraft, Koordination und Beweglichkeit 
ganz ohne Körperkontakt im Vordergrund.

 
Mit einer Jubiläumsfeier hat die Sportschule Michael Bauer 
ihr zehnjähriges Bestehen gefeiert. Es war ein Jahrzehnt 
voller Wachstum und gemeinsamer Erfolge, aber vor allem 
ist ein schlagkräftiges und motiviertes Team entstanden.
� Foto: Tanja Feller

 
Mönchspfeffer im Kräuter-
garten� Foto: Karola Keitel
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Auch das Trainerteam ist über die Jahre kontinuierlich gewach-
sen und besteht heute aus elf Trainern sowie fünf Assistenztrai-
nern. Neben dem regelmäßigen Trainingsbetrieb engagiert sich 
die Sportschule an Schulen im Raum Karlsruhe. Im Rahmen des 
vom Land Baden-Württemberg geförderten Programms „Ler-
nen mit Rückenwind“ werden Kurse zur Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung angeboten. Ziel ist es, Kinder und Jugendli-
che in ihrem Selbstbewusstsein zu stärken und ihnen Strategien 
für den Umgang mit Konflikt- und Gefahrensituationen zu ver-
mitteln. Zum Angebot gehören außerdem individuelle Firmen- 
und Privattrainings.
Für Gründer Michael Bauer ist das zehnjährige Jubiläum ein 
Anlass zur Dankbarkeit: „Dass sich unsere Sportschule so ent-
wickeln konnte, verdanken wir vor allem unseren Mitgliedern, 
unserem engagierten Trainerteam und allen, die uns in den ver-
gangenen zehn Jahren begleitet und unterstützt haben. Dafür 
möchten wir von Herzen Danke sagen.“ Die Waldbronner Selb-
ständigen gratulieren zum Jubiläum!

Gemeinschaftsinitiative 
Demokratie - was sonst.

Breites Bündnis ruft zu Kundgebung am 16. Juli auf dem 
Ettlinger Marktplatz auf

 
� Plakat: Initiative

Am Donnerstag, 16. Juli, ruft ein breites Bündnis aus 21 Orga-
nisationen zu einer Kundgebung unter dem Motto „Wir sind 
hier! Vielfalt ist unsere Stärke. Ettlingen bleibt bunt.“ auf. Be-
ginn ist um 19 Uhr auf dem Marktplatz Ettlingen. Anlass ist 
der angekündigte Stammtisch der AfD am 16. Juli in Ettlingen, 
bei dem sich der neue Fraktionsvorsitzende der AfD im Land-
tag BW vorstellen soll. Aus Sicht des Bündnisses droht Ettlin-
gen damit erneut zum Anlaufpunkt rechtsextremer Akteur*innen 
zu werden. Das Bündnis möchte ein klares Zeichen setzen: für 
Menschenwürde, Demokratie, Vielfalt und ein friedliches Mitein-
ander – und gegen Hetze, Rassismus und Ausgrenzung.
Alle Bürger*innen aus der Region sind dazu aufgerufen, an der 
Kundgebung teilzunehmen.

Nächster Stammtisch 
 ist am Donnerstag, 17. September 2026
Uhrzeit und Ort werden noch bekannt gegeben.
Bis zum nächsten Stammtisch-Abend können Sie uns gerne via 
E-Mail (demokratie.was.sonst@gmail.com) kontaktieren. Dann 
erhalten Sie per Newsletter alle Neuigkeiten.
Instagram: demokratie.was_sonst

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

100 Tage in Stuttgart – Lorenzo Saladino MdL berichtet 
in Waldbronn – Termin 16. Juli 2026, 18:00 Uhr
Die Regierungskoalition in Stuttgart hat ihre Arbeit aufgenom-
men. Die CDU-Landtagsfraktion hat sich neu aufgestellt. Un-
ser direkt gewählter Landtagsabgeordneter Lorenzo Saladino 
hat dabei fachlich kompetent Verantwortung übernommen. 
Er vertritt die CDU-Fraktion künftig im Ausschuss des Inneren 
und für Digitalisierung sowie im Petitionsausschuss. Darüber 
hinaus ist er in den Oberrheinrat gewählt worden.
Die CDU Waldbronn hat in ihrer Reihe „Politik und Bürger im 
Dialog“ rechtzeitig einen Termin mit Lorenzo Saladino MdL 
vereinbart und ihn eingeladen, uns über seine arbeitsreichen 
und richtungsgebenden Wochen in Stuttgart zu berichten.

Zu dieser Veranstaltung 
lädt die CDU Waldbronn 
die interessierte Bevölke-
rung und alle Mitglieder 
recht herzlich ein:

100 Tage in Stuttgart

Lorenzo Saladino MdL 
gibt einen Einblick in 

seine Arbeit als  
neuer Abgeordneter

am Donnerstag, 16. Juli 
2026, 18:00 Uhr,

im Wanderheim des 
Schwarzwaldvereins
Stuttgarter Straße 34, 

Waldbronn

In einer offenen und ge-
mütlichen Runde wollen wir 
uns austauschen.

Der sommerlichen Witterung angepasst wird nach dem poli-
tischen Austausch ein gemütlicher Ausklang beim Wander-
heim mit Winzersteaks und Wurst vom Grill angeboten.
Es wäre schön, wenn Sie und gerne auch Ihre Begleitung den 
Abend zusammen mit uns verbringen würden.
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, Informationen aus erster 
Hand zu bekommen!

Ihr
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Roland Bächlein
1. Vorsitzender

 
Lorenzo Saladino MdL�
� Foto: Lorenzo Saladino MdL

SICHER ist SICHER

HELM ANZIEHEN 
BEIM FAHRRADFAHREN

Foto: MelkiNimages/E+/Getty Images Plus
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BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Kundgebung für Vielfalt und gegen Rassismus am 16.07.  
19 Uhr in Ettlingen – Seid mit uns dabei!

 
� Plakat: Mareike Inhoff

Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Karola Kei-
tel, Leo Petrak, Marc Purreiter

SPD-Albtal

Politischer Feierabend mit MdB Parsa Marvi zu den  
Reformpaketen

 
� Plakat: SPD Albtal

Gemeinsam unterwegs im Albtal
Strahlender Sonnenschein von Ettlingen bis zum Fischweiher 
begleitete am Samstag die 4. Traditionelle Albtal-Wanderung 
der SPD. Unter dem Motto „Gemeinsam unterwegs im Albtal!“ 
bot die Tour durch die heimische Natur nicht nur eine wunder-
bare Kulisse, sondern auch den idealen Rahmen für intensive 
politische Gespräche. Die Route startete um 10:00 Uhr am P+R 
des Albgaubads in Ettlingen, führte über eine Zwischenrast im 
Ortsteil Neurod und fand um 14:00 Uhr ihren gemütlichen Ab-
schluss am Imbiss Fischweiher.
Inhaltlich stand die Wanderung ganz im Zeichen der aktuellen 
Bundespolitik. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nutzten die 
Etappen für lebhafte Diskussionen über die neuesten Reform-
pakete aus Berlin.
Die starke regionale Verbundenheit wurde durch die breite Un-
terstützung aus der Kommunalpolitik unterstrichen. Dabei waren 
unter anderem Kreis- und Gemeinderat Jens Puchelt, die Vor-
sitzenden der SPD Albtal Corinna Deckenhoff und Jon Mavraj 
und Peter Wilk der SPD Ettlingen sowie engagierte Vorstands-
mitglieder der Ortsvereine. Auch die Jusos der Region Ettlingen 
waren vertreten.
(Text: Jens Puchelt)

Kontakt:
SPD-Albtal, Vorsitzende Corinna Deckenhoff
spd.albtal@gmail.com
Homepage: spd-albtal.de
instagram.com/spdalbtal

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch da-
rüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten The-
men aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten über-
regionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Spende regional. 
Engagier Dich ums Eck.

www. gemeinsamhelfen.de

FINDE EIN  PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 
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